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Riesenstimmung beim Weiherfest
Mit viel Liebe zum Detail gestalteten die Maibaumfreunde das Festgelände

Albaching – Bereits zum zweiten Mal, fand das Weiherfest 
in der Dorfmitte Albachings statt. In diesem Jahr gestalte-
ten die „Maibaum Freunde Albaching-Utzenbichl e.V.” das 
Fest an der idyllischen Bachaufweitung. Trotz des kurzen 
Regenschauers zum Beginn der Veranstaltung trafen im An-
schluss viele Gäste ein und feierten bis in die frühen Mor-
genstunden.

Nach langer Planung und einer 
umfangreichen Ideensammlung 
ging es Mitte Juli an die Um-
setzung der Ergebnisse. Viele 
fl eißige Helfer von den Maibaum-
freunden waren vertreten und 
gestalteten die Dorfmitte mit 
einem sensationellen Ambiente. 
Liebevoll und bis auf das kleinste 
Detail wurde dekoriert.
Bereits am Nachmittag fand die 
Radlrally der Soli Albaching statt. 
Zahlreiche Kinder und Erwachse-
ne starteten vom Schulhaus zur 
großen Runde um Albaching. 
Am späten Nachmittag erreichten 
die fl eißigen Radler das Ziel am 
Dorfweiher und gestalteten dort 
ihre Siegerehrung.

Dadurch waren schon einige Fa-
milien mit ihren Kindern am Wei-
herfest angekommen. Zahlreiche 
Besucher aus dem Ort sowie aus 
der Umgebung füllten dann ab 
18 Uhr die Bänke und ließen sich 
leckere Schmankerl wie Pommes, 
Steaksemmeln oder den beliebten 
Weiher-Döner schmecken. Der 
gemütliche, sonnige Abend wurde 
musikalisch von der Musikgruppe 
„Weißbier-Musi“ mit Unterstüt-
zung von Gust Wimmer begleitet.

Trotz Regen ging 
es weiter

Während noch mehr Besucher 
eintrafen, zogen dunkle Wolken 
auf. Trotz Regen kamen immer 
mehr Gäste und ließen sich die 
Laune nicht verderben. Der Eine 
oder Andere ging nur schnell 
nach Hause um den garteneigenen 
Sonnenschirm oder einen Pavillon 
zu holen.

Doch nach einer Stunde meinte es 
das Wetter jedoch wieder gut und 
aus dem regnerischen Abend wur-
de eine laue Sommernacht.

Geniale 
Stimmung

Die Stimmung war genial, egal 
ob am Weißbierkarussell oder im 
„Apachen-Pup”. Das ganze Dorf 
Albaching, Jung und Alt war in 
Feierlaune. Zur späteren Stunde 
machte die Band „Oansno” aus 

München mit fetzigen Liedern 
Stimmung. Was die Gäste bis in 
die frühen Morgenstunden zum 
Feiern animierte.
Für das gelungene Weiherfest 
2019 möchten sich die Maibaum 
Freunde Albaching-Utzenbichl 
e.V. ganz herzlich bei allen fl eißi-
gen Helfern bedanken.
Sowie bei den Nachbarn und bei 
der Raiffeisenbank für die Zu-
sammenarbeit, Unterstützung und 
die Parkmöglichkeiten.

Regina Raab / gg

Traumhafte Stimmung herrschte am Abend rund um den Dorf-
weiher und der Bachaufweitung.                     Foto: Georg Barth

Vom Regen ließen sich die Albachinger nicht verscheuchen. Orientierungshilfe     Fotos: uv
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Wird schon einer machen...

In der Redaktionsversammlung im 
Feuerwehrhaus saßen wir beisam-
men und besprachen was es für 
das kommende Heft zu tun gäbe. 
Berichterstattungen von vergan-
genen Festen, Zusammenkünften 
verschiedenster Vereine, usw... Ja 
wenn man sich auf etwas in unserer 
Gegend verlassen kann, dann das 
alles als Grund für eine Feier her-
genommen wird was geht. Schließ-
lich schweißt Feiern die Gemein-
schaft zusammen. Da kann sich 
der eine auf den anderen verlassen. 
Vielleicht gibt es Leit die nicht so 
viel wie manch andere machen, 
doch das stört den Gesamteindruck 
keinesfalls. So war es, so ist es und 
so wird es immer sein, Punkt. Nur 
eines fällt in letzter Zeit immer 
mehr Leuten auf. Etwas was vor 
ein paar Jahren jeder von uns für 
schlichtweg unmöglich und inak-
zeptabel gehalten hat. Unsere gute 
alte Post wird anscheinend immer 
unzuverlässiger. Briefe landen in 
den verkehrten Briefkästen, zuvor 
gekannte Lieferzeiten werden  (wie 
auch immer) nicht eingehalten. Der 
Nasenbär kennt sogar jemanden, 
dem Hochzeitsfotos seines Paten-
kindes nicht erreichten. Nachfra-

gen wurden negativ beschieden 
und die Hoffnung auf einen Erhalt 
dieser Fotos sind gen Null gesun-
ken.  Es ist schon merkwürdig wie 
sich unsere Dienstleistungsgesell-
schaft verändert hat. Das was mal 
selbstverständlich war, scheint es 
nicht mehr zu sein. Erwartungshal-
tungen gehen steil nach oben, die 
Bereitschaft anderen entgegen zu 
kommen dagegen steil nach unten. 
Gemeinschaften sinken im Wert 
und werden nur noch sporadisch 
bejubelt und hervorgehoben. Enga-
gement für mich? Ja klar! Engage-
ment für andere? Na du, lass mal. 
Egoistisches Denken und Handeln 
wird oft damit begründet, dass man 
sich nach getaner Arbeit schließ-
lich um seine „Work-Life Balan-
ce“ kümmern würde. Das wäre eh 
schon anstrengend genug. Dieser 
Zeitgeist sollte zurück in seine Fla-
sche, Korken drauf und eingegra-
ben. Aber ich gebe die Hoffnung 
nicht auf, dass es einmal aufhört 
damit. Es braucht vielleicht nur mal 
einen „Trend“ in die Richtung, die 
wir gerade in unserer Sommerpau-
se (wie eigentlich das ganze Jahr 
über) bei uns hier erlebt haben.           
         Euer Nasenbär (rw)

Impressionen vom Bobby-Car-Rennen am Sonntag, 7. Juli in St. Christoph. 24 Fahrerinnen und Fahrer stellten sich der Heraus-
forderung „Christopher Berg” und boten ein unterhaltsames Spektakel. Siehe auch Bericht auf Seite 31.            fk / Fotos: Dietze
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Feier zum Jubiläum bei MBM
Forsting - Etwa 500 Gäste kamen am 13. Juli zum Garten-
möbel-Hersteller Münchener Boulevard Möbel nach Forsting 
um beim Jubiläumsfest der 65-Jahrfeier dabei zu sein. Zur 
flotten Musik von den sechs „Brasshüpfer“ sowie kostenfreies 
Essen und Trinken,  gab  es außerdem eine große Verlosung 
im Gesamtwert von € 10.000,00, wovon der Hauptpreis 6.500 
Euro war. Pfaffing‘s Bürgermeister Lorenz Ostermaier über-
nahm die Ziehung und überreichte die Preise. Als zusätzliches 
Bonbon gab es an diesem Tag auf die gesamte Katalogware 
30 % Extrarabatt. Was viele Besucher animierte und sie Ihre 
Wunschmöbel gleich aussuchten und mitnahmen.

Foto/Text: Walter Schiller

Nb-Verein sponsort Trikot
Albaching/Forsting - Der Nb-Verein spendierte der A-Ju-
gendmannschaft Albaching-Forsting ein neues Trikot und folgt 
damit gerne auch seinem Grundsatz „Förderung von Kultur, 
Sport und Dorfgemeinschaft”. Die Mannschaft und der Trai-
ner Benni Moser (2. v. rechts) bedankte sich herzlich bei dem 
Nasenbachverein, vertreten durch Vorstand Günther Müller 
(rechts). Der Nasenbachverein wünscht der A-Jugend viel er-
folgreiche Spiele im neuen „Vereins-Trikot”

Foto/Text: uv/gg
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Die nächste Gemeinderatssit-
zung fand bereits am Dienstag, 
3. September statt. Eine weitere 
Sitzung ist aktuell für den 24. 
September um 19:30 Uhr im Sit-
zungssaal der Gemeinde geplant.

Gemeinde

Bauanträge

Senioren Treffen im August
Was gibt es Neues in Oibich, was 
freut mich und was ärgert mich 
in unserer kleinen und großen 
Welt? Darüber wurde auch beim 
letzten Treffen rege geredet. Erin-
nerungen an die „gute alte Zeit” 
aufgefrischt oder über Aktuelles 
diskutiert. Es gibt immer wieder 
interessante Themen. Dafür sind 
diese Treffen gedacht. Ein bis 
zwei Stunden zu ratschn, Witze 
zu erzählen, Geschichten zu hö-
ren, und wenn es passt auch mit 

Karten oder Würfel zu spielen. 
Eingeladen sind immer alle Seni-
orinnen und Senioren und Men-
schen mit Behinderung.
Ein wichtiger Hinweis: im Sep-
tember und Oktober entfallen 
die regelmäßigen Treffen. Dafür 
fi nden am Dienstag, den 17. Sep-
tember der Seniorenausflug und 
am Dienstag, den 15. Oktober die 
Senioren-Bürgerversammlung 
statt. Zu beiden Veranstaltungen 
darf ich ganz herzlich einladen.
         Reinhold Lindner

Behinderten und Senioren Meldungen aus 
dem Gemeinderat

Zur dritten Änderung des Bebau-
ungsplans am Gewerbegebiet 
Oberdieberg wurden die Anlie-
gen und Bedenken der Behörden 
diskutiert und entsprechend be-
schlossen. Damit gilt der Bebau-
ungsplan als beschlossen. Nötig 
war diese Änderung, um die 
Abstandsfl ächen zur Kreisstraße 
zu veringern und den Geh- und 
Radweg Richtung Aigen zu er-
möglichen.

Der VHS Wasserburg wurde 
ein Zuschuss in Höhe von 1000,- 
Euro gewährt. Das entspricht in 
etwa dem Rahmen, auf den sich 
die Bürgermeister der umliegen-
den Gemeinden geeinigt haben: 
0,7 Euro je Einwohner.

Einer Nutzungsänderung für Tei-
le der ehemaligen Schreinerei 
Ganslmeier in der Kreuzstraße 
für Wohnungszwecke wurde zuge-
stimmt. Die Änderungen betrifft 
das Wohngebäude im südlichen 
Teil der Schreinerei.

Der Gemeinderat wurde über die 
Erweiterung der Produktionshal-
len der Firma Altmann im Ge-
werbegebiet informiert. Der Bau 
erfolgt im Genehmigungsfreistel-
lungsverfahren.

Die Verwaltungsgemeinschaft Pfaffi  ng bietet 
interessierten Schulabgängerinnen und 

Schulabgängern einen Ausbildungsplatz zum

Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)
Fachrichtung Kommunalverwaltung

Ausbildungsbeginn der 3-jährigen Ausbildung ist der 1. Sep-
tember 2020. Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 
20. September 2019 an die VG Pfaffi  ng, Schulstraße 3, 83539 
Pfaffi  ng. Ihre Bewerbungsunterlagen könnten Sie auch per E-
Mail an „bernhard.koblechner@vgem-pfaffi  ng.de“ senden.
Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Koblechner (Tel. 08076 / 
9198-17) und Herr Thomas, (-15) gerne zur Verfügung. Weitere 
Info's unter www.vgem-pfaffi  ng.de - Stellenausschreibungen.
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Franz Sanftl überreichte die Albachinger Bürgermedaille an 
Franzi Preuß.                  Fotos: Günter Haller

Besonders interessant war 
die Fragerunde mit dem neu-
en Vorsitzenden des 1. Franzi 
Preuß Fanclubs: Hans Bubb.

„Paul“ Kowol mit linkischem 
Blick zur Kirchenglocke, die 
ihn im Takt nicht gerade unter-
stützte

Franziska Preuß und ihre Mutter Elisabeth am Familientisch

Erste Bürgermedaille geht an Franzi Preuß
Im Rahmen eines Grillabends wurde die Albachinger Sportlerin geehrt

Gleich nach der Begrüßung der 
Gäste durch Bürgermeister Sanftl 
ging ein kleiner Traum von Fran-
ziska Preuß in Erfüllung. Da sie 
bei dem Konzert von „Paul“ im 
Dezember letzten Jahres leider 
nicht dabei sein konnte, spielte 
er exklusiv für sie auf dem Ge-
meindeplatz vor dem Albachinger 
Kinderhaus. Die Gäste waren 
begeistert und sogar die Kirchen-
glocken begleiteten den jungen 
Musiker pünktlich um 19 Uhr. Im 
Anschluss berichtete der Vorsit-
zende des Fanclubs, Hans Bubb, 
kurz über den Werdegang von 
Franzi’s sportlichen Leistungen. 
Besonders interessant war jedoch 
im Anschluss daran das Interview 
über „Dinge, die man von Franzi 
nicht weiß“. So konnte Franziska 
in ihrer lockeren Art über die Ab-
läufe hinter den Kulissen berich-
ten. So hat sie im ganzen Jahr nur 
etwa vier Wochen „Urlaub“ und 

Albaching (gg) - Im Rahmen eines Grillabends des 1. Fran-
zi-Preuß-Fanclubs mit vielen geladenen Gästen überreichte 
Bürgermeister Franz Sanftl die Albachinger Bürgermedail-
le in Silber. In einer lockeren Atmosphäre feierten Freunde, 
Bekannte, Albachinger Vereinsvorstände sowie der 3. Bür-
germeister von Haag, Herbert Zeilinger und Mitglieder des 
Wintersportvereins Haag die Ehrung von Franzi.

trainiert die sonstige Zeit min-
destens 25 Stunden in der Woche 
Ausdauer. Das Schießtraining 
noch nicht eingerechnet. 

Lieber Weltcup
als Olympia

Auf die Frage, was ihr besser ge-
fällt: Olympia oder Weltcup war 
die Antwort eindeutig. Olympia 
ist zwar eine interessante Erfah-
rung, aber viel schöner sind der 
Weltcup oder die deutschen Meis-
terschaften. Bei Olympia passt 
die Stimmung nicht so richtig, 
meinte Franziska. In Sotschi hat 

sie außer dem Hotel und ihren 
Wettkämpfen in der Sportarena 
nicht viel mitbekommen. Das ist 
zum Beispiel ganz anders in Ruh-
polding. Auf die obligatorische 
Frage, ob sie die Dopingfälle mit-
bekommen hat, erzählte sie, dass 
ihr Team auch nur aus dem Fern-
sehen die Informationen erhalten 
hat. Sie selbst sei wegen ihres 
neunten Weltranglistenplatzes in 

der höchsten Kontrollstufe. Das 
geht zum Teil soweit, dass sie Be-
scheid geben muss, wenn sie ih-
ren Standort wechselt. „Wenn ich 
nach Hause komme, fragt mich 

meine Mama schon jedes Mal, ob 
ich mich auch richtig abgemeldet 
habe.“, erwähnte Franzi im Inter-
view.
Auch für weitere Hobbys hat 
Franzi wenig Zeit: „Es ist schon 
schön, wenn ich an einem Sonn-
tag mal abhängen kann“. Aber es 
macht auch Spaß und sie fühlt sich 
fit für die kommende Saison. Das 
Training hat nach der 4-wöchigen 

Pause im April schon wieder 
begonnen und am Herbstanfang 
geht’s dann zum Training auf die 
Gletscher.

Ehrenmedaille
in Silber

Den eigentl ichen Höhepunkt 
durfte dann Bürgermeister Franz 
Sanftl einleiten. Für die Leistun-
gen und das Engagement, das 
Franzi seit ihren ersten Erfolgen 
in der Jugendolympiade an den 
Tag legt hat sie eine besondere 
Auszeichnung verdient. Sie hat 
Albaching nicht nur im Landkreis 
und in Deutschland gut vertreten, 
sondern mittlerweile auch in der 
ganzen Welt. Bürgermeister Sanftl 
freute sich deshalb, ihr die Ehren-
medaille in Silber überreichen zu 
können. Ein Blumenstrauß durfte 
dabei auch nicht fehlen.
Dankende Worte sprach auch 
noch der Vertreter des lokalen 
Sponsors Huber & Sohn aus. Und 
die Brauerei Erding spendierte 
das Bier. Nach der Ehrung wurde 
noch gemeinsam gemütlich in der 
lauen Sommernacht gefeiert.
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Tabelle C-Klasse 4
Zweite Mannschaft 2019/2020
1. SV Forsting II 4 19:04 10
2. TSV Haag I 3 12:01 9
3. SV Albaching II 4 13:06 9
4. TV Kraiburg / Inn II 3 11:04 7
5. TSV Obertaufk. II 3 06:03 6
6. TSV Soyen II 4 02:04 4
7. FC Welling I 3 04:07 4
8. SC Rechtmehring II 3 03:13 3
9. SV Schwindegg II 3 07:08 2
10. SG Zangberg/Ampf. II 3 01:05 1
11. SV Reichertsheim III 4 03:15 1
12. SpVgg Jettenbach II 3 03:14 0

Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2019/2020
1. SV Forsting / Pfaffing 4 12:03 9
2. TSV Schnaitsee I 4 06:03 9
3. SV Albaching I 3 09:02 7
4. SV Waldhausen I 3 08:03 7
5. TSV 1880 Wasserb. II 3 11:04 6
6. SV Schonstett I 3 05:02 6
7. TSV Taufkirchen I 4 04:06 5
8. SV Reichertsheim II 3 04:03 4
9. FC Halfing I 3 05:07 4
10. FC  Grünthal II 4 06:18 3
11. TSV Soyen I 4 03:07 2
12. TSV Babensham II 4 03:10 1
13. SC Rechtmehring I 4 02:10 1

Erste Mannschaft:
Sonntag 08. Sept. 14 Uhr SVA I - TSV Schnaitsee I
Sonntag 15. Sept. 14 Uhr SV Reichertsheim II - SVA I
Sonntag 22. Sept. 14 Uhr SVA I - SV Schonstett I
Freitag 27. Sept. 19:30 Uhr SV Forsting / Pfaffing I - SVA I

Zweite Mannschaft:
Sonntag 08. Sept. 16 Uhr SVA II - FC Welling
Sonntag 15. Sept. 16 Uhr SV Reichertsheim III - SVA II
Sonntag 22. Sept.  spielfrei
Samstag 28. Sept. 18 Uhr SV Forsting / Pfaffing II - SVA II

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching finden Sie auch unter www.bfv.de

SVA-Fußball: Die nächsten Spiele

Albaching - Der TSV Haag ge-
wann - auch in dieser Höhe -ver-
dient mit 5:0 gegen tapfer kämp-
fende Albachinger.
Zu Beginn war die Partie hek-
tisch. Die erste Gelegenheit der 
Partie für die Gäste bot sich in 
der 7. Minute Cihad Pala. Dieser 
scheiterte aber an Torwart Bern-
hard Edlbergmeier. Doch schon 
eine Minute später zog Altin 
Gashi zentral in den Strafraum 
versenkte den Ball ins linke obere 
Eck.
Kurze Zeit später folgte mit einem 
Konter die erste sehenswerte Ak-
tion des SVA. Arthur Sattler setz-
te Stephan Sanftl (12.) in Szene, 
der vor dem Haager Schlussmann 
Marco Schemmer am Ball war, 
das Spielgerät aber links am Tor 
vorbei setzte. Ein kurzes Auf-
bäumen der Gastgeber, die Gäste 
machten weiter Druck und trafen 
zweimal den Pfosten, bevor in der 
35. Minute das für die Haager er-
lösende 0:2 fällt. Pala schloss eine 
Kombination mit Altin Gashi er-
folgreich ab. Damit ging es dann 
auch in die Kabine zur Halbzeit-

pause.
Nach Wiederanpfiff wehrten sich 
die Mannen um Kapitän Thomas 
Gäch nochmal für weitere zehn 
Minuten, bis in Minute 55 der 
TSV wieder zuschlug. Nach Vor-
arbeit von Sepp Blabsreiter lies 
Pala zwei Gegenspieler stehen 
und erhöhte auf 0:3. Die Partie 
war damit entschieden, die Kräf-
te des SVA schwanden und Haag 
erspielte sich weitere Chancen. Es 
folgte das 0:4 durch Altin Gashi, 
der in Minute 59 wuchtig unter 
die Querlatte einnetzte , sowie in 
der 64. Minute das 0:5 per Kopf 
durch Adrian Cantea nach Ecke 
von Lim Gashi. Bernhard Edl-
bergmeier verhinderte kurz vor 
Schluss noch mit einer Glanzpa-
rade das 0:6.
Der Sieg des TSV Haag gegen 
einen wacker kämpfenden SV Al-
baching ging absolut in Ordnung. 
Die Gastgeber hatten im ganzen 
Spiel fast keine nennenswerten 
Tormöglichkeiten.

Alexander Nagerl / gm

SVA II wehrte sich lange
TSV Haag schenkte fünf Tore ein

Kraftfahrzeugtechnik
Landtechnik   
Mechanische Werkstätte
Reifenservice

OettlKfz- und 
Landtechnik

GmbH & Co. KG

Simplicity Iseki  
Aufsitzmäher SRD 300

Aktionsangebot  4.999,– EUR inkl. MwSt. 
Gültig so lange Vorrat reicht

Nächste Hauptuntersuchungen:
10.09./17.09./01.10./15.10.

Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

 Motor: B&S/27 PS/3.600 U/min
 Zylinder: 2
 Antrieb: Hydrostat-Fußpedal
 Schnittbreite: 107 cm
 Box: 350 ltr
 leise und sparsam
 kein Zahnriemen

 kleiner Wenderadius
 serienmäßig: Mulchkit, 

 Tankuhr, Anhängekupplung, 
 Stoßstange, Betriebs-
 stundenzähler, Tempomat
 Fängt hervorragend auch 

 nasses und langes Gras

Acht Derbytore für Zweite
Auch die zweite Mannschaft holt Derby-Dreier
Rechtmehring (gm) - Beim 
Derby schlägt das Fußballerherz 
einfach höher. So auch an diesem 
Redaktionswochenende, als beide 
Mannschaften in Rechtmehring 
antraten. Die Zweite war am 1. 
September um 16 Uhr dran und 
startete verhalten in die Partie.
Gegenwehr durch die Gastgeber 
war eigentlich nicht vorhanden, 

doch zählbares war bis zur Trink-
pause nicht zu verzeichnen.
Ein beherztes „Wachrütteln” durch 
Spielertrainer Alfred Trautbeck in 
eben dieser leitete die Wende ein. 
Disziplin und Wille keimten auf 
und es folgten torreiche Szenen 
beim Nachbarverein.
Unter dem Strich ging das 8:0 für 
den SVA II in Ordnung.
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Sepp Kost
Maler- und Lackierermeister

Sensauer Str. 2a · 85643 Tulling
Telefon 0 80 94 / 90 51 83 · Fax 0 80 94 / 9 04 90 77

www.malermeisterbetrieb-kost.de · sk@malermeisterbetrieb-kost.de

dekorative Wand- und Fassaden-gestaltung

Benno 
Moser

Bagger-Arbeiten
und LKW 7,5 t

Oedenau 1
83544 Albaching

Telefon 080 76 / 10 75
Mobil 0160 185 90 04

Es ging sehr rasant los in der 
Rechtmehringer Kumpfmühle: 
Bei sommerlichen 27 Grad und 
leichtem Westwind konnte die 
Heimmannschaft gleich in den 
ersten Minuten zwei gute Of-
fensivszenen für sich verbuchen, 
der erste Schuss ging drüber, der 
zweite landete am Außennetz. 
Mit zunehmender Spieldauer über-
nahm der SVA die Spielkontrolle 
und kam durch die Bareuther-Brü-
der Matthias und Christian einige 
Male gefährlich in Tornähe. In 
der Abwehr konnte wie so oft Mi-
chael Frühm durch Übersicht und 
gute Spieleröffnung überzeugen. 
Nach einer halben Stunde fiel der 
auch zu diesem Zeitpunkt schon 
verdiente 1:0-Führungstreffer 
für den SVA: Matthias Bareuther 
nahm einen Steilpass von Sebasti-
an Gschwendtner auf und verwan-
delte souverän.
Im Anschluss daran konnte sich 
auch der SCR noch zweimal in 
Szene setzen. Die erste Chance 
erstickte jedoch SVA-Torwart Mi-
chael Kranzeder durch reaktions-
schnelles Herauslaufen und kurze 
Zeit später landete ein Kopfball 
der Heimmannschaft über dem 
Tor.
In der 40. Minute drängte der 
SVA wieder vorwärts: Sebastian 
Gschwendtner nahm einen Steil-
pass auf und wurde vom SCR-

Torwart durch ein klares Foul im 
Strafraum gestoppt. Die Strafe 
dafür: Platzverweis und Elfmeter. 
Den Strafstoß verwandelte wie-
derum Matthias Bareuther sou-
verän. Fast wäre es kurz danach 
zum Anschlusstreffer gekommen. 
Nach einem Missverständnis in 
der SVA-Abwehr kam der SCR 
frei zum Schuss, der Ball landete 
am Pfosten, der Nachschuss ging 
drüber. 
In der zweiten Halbzeit sahen 
die etwa 150 Zuschauer einen 
souveränen Gast aus Albaching, 
der die Überzahl konzentriert 

und geschickt ausnützte und sich 
regelmäßig Torchancen heraus-
spielte. Während Patrick Kainz 
und Sebastian Gschwendtner nach 
teilweise tollen Einzelleistungen 
ihre Möglichkeiten noch verga-
ben, holte Matthias Bareuther 
zum Schluss der Partie nochmal 
richtig aus: Innerhalb von drei 
Minuten ließ er den dritten und 
vierten Tagestreffer folgen. 
Kurz vor Schluss nutzte der SCR 
einige Nachlässigkeiten beim 
SVA mit dem Ehrentreffer, in der 
letzten Minute traf Patrick Kainz 
nochmal den Pfosten. 
Ein insgesamt souveräner Sieg 
für den SV Albaching. Die Na-
senbachkicker von Trainer Ro-
man Schaller haben damit sieben 
Punkte aus den ersten drei Spielen 
geholt und sind durchaus vielver-

sprechend in die Saison gestartet. 
Vor allem erfreulich: Die in den 
letzten Jahren oft löchrige Ab-
wehr scheint sich stabilisiert zu 
haben und hat erst zwei Gegentore 
kassiert.

Vier Derbytore von  Matthias Bareuther
Erste des SV Albaching gewinnt in Rechtmehring verdient mit 4:1

Rechtmehring (fk) – Mit einem klaren 4:1 für den Gast en-
dete das Lokalderby in der A-Klasse Gruppe 3 zwischen 
dem SC 66 Rechtmehring und dem SV Albaching. Die Tore 
für die überlegenen Albachinger erzielte allesamt Torjäger 
Matthias Bareuther, die spielentscheidende Szene war die 
40. Minute: Nach einer Notbremse verlor der SCR seinen 
Torwart durch eine Rote Karte und kassierte auch noch den 
Elfmeter zum 0:2.

Auf und davon: SVA-Torjäger Matthias Bareuther auf dem Weg 
zum 1:0-Führungstreffer in Rechtmehring.             Fotos: Dietze

Hatte gut lachen: SVA-Trainer 
Roman Schaller.

Nachwuchsspieler Sebastian 
Gschwendtner in Aktion. 
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Albaching (ab) - Schon früh war 
dieses Mal klar, dass es das größ-
te Fußballcamp wird, das die Ju-
gendabteilung des SV Albaching 
in Zusammenarbeit mit der JA 
Fußballschule & Friends je ver-
anstaltet hat. So standen 65 Kin-
der am Montagmorgen der ersten 
Sommerferienwoche in Albaching 
auf dem Fußballplatz, gespannt, 
wer dieses Jahr die Trainer sein 
werden. 
Natürlich waren die Kinder Be-
geistert wieder von Zhou trai-
niert zu werden, der es mit seiner 
mitreißenden Art immer wieder 
schafft, die Kinder zu motivieren 
alles zu geben. Auch Rui, Trainer 
und pädagogischer Leiter an ei-
nem Fußballinternat, Christian, 
UEFA A-Lizenz Trainer sowie 
Dominik, Leander, Celina und 
Luis motivierten die Kinder zu 
Höchstleistungen und vermittelten 
in den vier Camptagen das wich-
tigste, Spaß am Fußball. 
Mit Dominik Süßmeier konnte 
auch ein professionelles Torwart-
training angeboten werden in dem 
den Kindern die Grundlagen des 
modernen Torwartspieles vermit-
telt wurden. Danke auch an Syl-
via und Tom die auch dieses Jahr 
wieder bei der Mittagsversorgung 

SV Albaching: Junge Talente fördern
65 Kinder beim Fußballcamp mit Joe Albersinger

Über 65 fußballbegeisterte Kinder waren beim diesjährigen 
Fußballcamp mit dabei. Geleitet wurde das Trainingslager von 
Joe Albersinger (oberes Bild links hinten) und seinem Team.

Foto: Axel Berkermann

geholfen haben. Schon jetzt laufen 
die Planungen für das nächste Os-
tercamp (6. bis 8. April) und das 
nächste Sommercamp in der ers-
ten Woche der Sommerferien.

bad heizung solar

Meisterbetrieb

Aigner Str. 1 · 83544 Albaching / Berg
Telefon 0 80 76 / 16 79 · Telefax 0 80 76 / 84 20

Mobil 0160 / 98 90 61 90
E-Mail kostermaier@web.de

Klaus Ostermaier
egenerative Energien
l- u. Gas-Heizungsanlagen

Heizungsmodernisierung
Solarheiztechnik
Wärmepumpen
Holzheizkessel
ackschnitzelanlagen
ellets-Heizungen
aminsanierung in Edelstahl

anitäre Anlagen
Badmodernisierung
Enthärtungsanlagen
Whirlpools
Schwimmbadtechnik
Wasserinstallation
egenwassernutzung

Zentral-Staubsauger-
Anlagen
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Albaching (gm) - Nach der Vor-
rundenmeisterschaft der E-Ju-
gend zur Winterpause, wurde die 
Mannschaft für die Rückrunde in 
eine stärkere Gruppe eingeteilt. 

Wie erwartet traf man auf stär-
kere Gegner und musste drei Nie-
derlagen hinnehmen. Es wurden 
aber auch drei Siege eingefahren 
und somit endete die Saison im 
Sommer auf einem respektablen 
dritten Platz. Trainer Bernhard 
Mayer konnte zufrieden sein mit 
dieser erfolgreichen Saison.
Die neue Saison startet nach den 
Sommerferien, sieben der neun 
Spieler rücken in die D-Jugend 
auf. Neuer Trainer für die E-Ju-
gend ist Kai Oppermann.

Platz drei in Rückrunde
E-Jugend behauptet sich in starker Gruppe

 1. SV Söllhuben 6 47:16 16
 2. SV Vogtareuth 6 25:33 13
 3. SV Albaching 6 27:32 9
 4. SV Bad Feilnbach 6 28:23 8
 5. SV Prutting 6 27:25 8
 6. FC Maitenbeth 6 16:26 4
 7. SkiClub Frasdorf 6 18:33 1

Albaching (cf) - Auf eine her-
vorragende Saison 2018 / 2019 
können die Tra iner Thomas 
Reihofer und Wolfgang Maisch 
zurückblicken. Die C-Jugend der 
SG Forsting / Albaching belegt im 
Endklassement den starken zwei-
ten Tabellenrang. Der Meister, die 
SV-DJK Kolbermoor, war in der 
Rückrunde nicht mehr aufzuhal-
ten und wurde mit lediglich zwei 
Saisonniederlagen verdient Meis-
ter. An dieser Stelle Gratulation 
an den Titelträger!

Erst Herbstmeister
zum Schluss Zweiter

Zum Ende der Vorrunde lagen 
die Jungs von Trainergespann 
Reihofer und Maisch sogar noch 
ohne Punktverlust in Front, doch 
leider kamen die Jungs schlecht 
aus der Winterpause und verloren 
hier den Anschluss an den Spit-

zenreiter aus Kolbermoor. Drei 
Niederlagen in Folge waren zu-
viel, um ganz vorne anzugreifen. 
Aber mit viel Einsatz und Kampf 
kamen die Spieler der Jahrgänge 
2004 und 2005 wieder aus dem 
Tief heraus und wurden souverän 
Tabellenzweiter.

16 verschiedene
Torschützen

Sechs Punkte beträgt der Vor-
sprung auf den Lokalrivalen DJK-
SV Edling, die mit einer starken 
Rückrunde noch den dr it ten 
Tabellenplatz belegen. Beachtli-
che 42 Punkte holte die SG in 18 
Pflichtspielen und verlor lediglich 
viermal. Was absolut erwähnens-
wert ist und in der Jugend nicht 
oft vorkommt: Die 65 erzielten 
Treffer gehen auf das Konto von 
16 verschiedenen Torschützen. 
Die Torjägerkrone holte sich Ma-

rinus Stillner mit sehr starken 26 
Buden. Gratulation! Die Trainer 
bedanken sich bei den Jugendlei-
tern der Vereine SV Forsting und 
SV Albaching, den Schiedsrich-

tern und dem Torwarttrainer. Den 
Eltern sei unter anderem für den 
Fahrdienst und für das Trikotwa-
schen gedankt.

Die Mannschaft der SG Forsting / Albaching beim letzten Punkt-
spiel, welches mit 8:0 bei der SG Aßling / Ostermünchen / Em-
mering II gewonnen wurde.

16 Torschützen sorgen für 65 Treffer auf dem Konto
C-Jugend SG Forsting / Albaching wird Vizemeister - Rückrundenstart kostete Meistertitel

Albaching (ab) - Nachdem 2018 
im Rahmen der 50 Jahr Feier des 
SVA kein eigenes Turnier statt-
fand, konnte dieses Jahr wieder 
der Burkhardt Cup stattfinden.
Obwohl der SVA bei Turnieren 
dieser Altersklasse auf Platzie-
rungen verzichtet, da der Ein-
druck der Niederlage meist hefti-
ger nachwirkt als der des Sieges, 
kämpften die Kids leidenschaft-
lich um jeden einzelnen Punkt. 
Positiv festzustellen ist, dass der 
Verzicht auf Platzierungen sich 
positiv auf das Coachingverhalten 

Turnier mit vielen Siegern
Kids kicken beim Sommerturnier

von Trainern und Eltern am Spiel-
feldrand auswirkt, auch wenn un-
ter dem Eindruck des Lokalderbys 
die Nerven oft bis zum Zerreißen 
gespannt sind. 
So konnten die Kinder, Eltern und 
Großeltern an diesem Wochenen-
de bei perfektem Fußballwetter 
und bester Verpflegung ein schö-
nes kleines Fußballfest im Stile 
einer gepflegten Gartenparty fei-
ern.
Ein Dank an dieser Stelle an die 
Firma Burkhardt für die Spende 
und die fleißigen Helfer.

senken Sie Ihre Heizkosten

spürbar und langfristig

steigern Sie Ihren Komfort durch

bessere Bedienbarkeit

und leichtere P�lege.

E-Jugend Rückrunde
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Es hat nicht gereicht
Tennis-Herren mit leeren Händen

Gars (lm) - Waren es die Nerven? 
War der Gegner zu stark? Oder 
war es doch das Wetter? Es gab 
so manche Meinung zum Spiel 
gegen den TSV Gars. Fest steht 
aber, dass die 4:5 Niederlage 
den Meistertitel verhinderte. Der 
FC Maitenbeth zog am gleichen 
Tag mit einem 9:0 am bisherigen 
Tabellenführer vorbei, da der 
Gegner aus Aschau nicht antrat. 
Es fehlten am Ende sechs Match-
punkte in der Tabelle für den SV 
Albaching.
Beim Spiel in Gars waren die 
Chancen vor den Doppeln noch 
aussichtsreich. 3:3 hieß es nach 
den Doppeln. Martin Ziel (6:2, 
6:0) und Andreas Betzl (6:2, 6:2) 
konnten hierbei ihre Spiele klar 
gewinnen. Bei Andreas Birkmai-
er und Christian Huber stand der 
Champions-Tie-Break auf dem 
Programm. Birkmaier gewann 
diesen mit 10:4, nachdem er den 

zweiten Satz mit 0:6 abgab, was 
auch nicht alle Tage vorkommt. 
Für Huber hieß es im dritten Satz 
7:10. Ohne Chance war Alexander 
Bauer (1:6, 3:6) und bei Markus 
Stein (6:7, 0:6) war es nach einem 
Tie-Break im ersten Satz am Ende 
auch eine klare Angelegenheit.
Hatte man bis dato noch keine 
zwei Doppel an einem Spieltag 
abgegeben, war es diesmal aber 
leider der Fall. Der TSV Gars 
verstärkte das Team durch einen 
Spielerwechsel und so war am 
Ende nur das Doppel von Ziel und 
Huber erfolgreich. Birkmaier/
Stein (4:6, 6:7) und Bauer/Betzl 
(2:6, 3:6) konnten den einen noch 
benötigten Sieg nicht einfahren.
Somit konnte man nur dem FC 
Maitenbeth zur Meisterschaft gra-
tulieren und sich auf die nächsten 
sportlichen Aufgaben wie Ver-
einsmeisterschaft und die Mixed-
Runde konzentrieren.

Martin Ziel konnte als einziger Albachinger seine beiden Mat-
ches in Gars gewinnen.     Foto: Moser

Idyllische Atmosphäre bei der Rast am Poschenmoossee.
Foto: Evi Brandl

Im Großhaager Forst
Gemütliche Radltour der Tennisler

Albaching (zi) - An Maria Him-
melfahrt traf sich bei leichten 
Nieselregen eine kleine Gruppe 
Tennisler für eine gemütliche 
Radlrunde im Großhaager Forst. 
Über Marsmeier ging es auf den 
Waldwegen auf und ab, auch ein 
kurzer Abstecher auf die nördli-
che Seite von der B12 war dabei, 
bevor es zum Boxenstopp an den 

Poschenmoossee ging. Nach einer 
Trinkpause mit kühlen Geträn-
ken, die zuvor am See deponiert 
wurden, ging es über Aschau 
Etzenberg vorbei an Holzhäusln 
zum Biergarten Kalteneck.
Nach gewohnt guter Stärkung 
beim Wirt z´Kalteneck ging es 
vor dem nächsten Regenschauer 
nach Hause.

Jugend sammelt Erfahrung
Zwei Tennismannschaften im Ligabetrieb

Albaching (zi) - Auch heuer gab 
es in Albaching wieder zwei Ju-
gendmannschaften im Tennis 
Saisonspielbetrieb. Seit Jahren 
konnte man wieder eine reine 
Albachinger Mannschaft melden 
und zwar in der Altersklasse der 
Bambini U12.
Gleich zu Beginn der zweiten 
Trainingssaison auf der roten 
Asche legten die sieben Oibich-
na in der Mannschaftsrunde los. 
Die ersten beiden Spiele gegen 
Dorfen und Wasserburg, welche 
schon mehrere Jahre im Ligabe-
trieb spielen, gingen zwar deut-
lich verloren, trotzdem sahen die 
Zuschauer gute Ballwechsel und 
auch enge Spiele und Sätze.

Fast ein
Remis

In Forstern wäre sogar fast ein 
Unentschieden 3:3 drin gewesen, 
aber leider verloren Jonas Mayer 
und Marlon Schinhammer das 
entscheidende Doppel im für sie 
unbekannten Match-Tie-Break. 
Somit ging dies auf die Trainer, 
welche hier Nachholbedarf sahen. 
Die weiteren drei Saisonspiele 
gingen auch mit 2:4 verloren, aber 

für die erste Saison waren die 
Leistungen schon gut. So kann 
die nächste Medenrunde für Jo-
nas Mayer, Marlon Schinhammer, 
Hannah Schubert, Luisa Huhn-
dorf, Linette Helm, Marie Mayer 
und Janina Horny kommen. Die 
Knaben 16 wurden von Jonas 
Traunsteiner und Felix Reihofer 
von Seiten Forsting-Pfaffing ver-
vollständigt.

Mannschaftsführer
verletzt

Leider musste die Mannschaft 
wieder auf den verletzungsbedingt 
ausfallenden Mannschaftsführer 
Korbinian Sewald verzichten. 
Aber sein Vertreter Timo Bein-
rucker erledigte das Amt gut und 
konnte auch mit einer positiven 
Einzelbilanz überzeugen. Ben 
Hagl, Alexander Schullan und 
Felix Rauen waren die weiteren 
Albachinger Spieler der Knaben 
16, wobei die beiden zuletzt ge-
nannten ihre erste Saison spielten. 
Durch den Sieg am letzten Spiel-
tag gegen Ostermünchen konnte 
man noch die rote Laterne abge-
ben.

TREPPEN U. GELÄNDER
BALKONE (Holz u. Kunststoff)

WINTERGÄRTEN (Holz u. Holzalu)

ZÄUNE (Holz u. Kunststoff)

PARKETTBÖDEN
HAUS- U. INNENTÜREN
GARAGENTORE
NEUBAU UND RENOVIERUNG
KUNDENDIENST
BERATUNG U. VERKAUF

Autoris
ierter F

achhän
dler

Siebenhart 2, 83558 Maitenbeth
Telefon 08076-546, Fax 08076-7124
E-mail: info@rappolder-fenster-tueren.de
www.rappolder-fenster-tueren.de

 
Kaltenecker Straße 9 

83544 Albaching 
Mobil: 0173/ 8608777 

E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de 
 

-Dachentwässerung
-Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
-Mauer- und Balkonabdeckung
-Blechdächer
-Verblechungen aller Art
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Tennis

Die Vereinsmeisterschaft der 
Erwachsenen und deren Endspie-
le finden am Wochenende 28./29. 
September statt. Bei schöner Wit-
terung hofft man, dass man am 
Samstag mit allen Spielen fertig 
wird.

Oben freuen sich die Bambinis und unten Seite an Seite die 
Juniorinnen mit den Knaben.        Foto: Ziel

Albaching (zi) - Am ersten Ferien-
wochenende spielten die Bambi-
ni, Knaben und Juniorinnen die 
Vereinsmeisterschaft der Jugend 
aus. Am Freitag bei sehr heißem 
Wetter spielten sechs Bambini 
U12 erst in zwei Dreier Gruppen. 
Erst jeder gegen jeden und an-
schließend die Platzierungsspiele 
a‘ 20 Minuten. Im Spiel um Platz 
5 setzte sich Janina Horny gegen 
Luisa Huhndorf durch. Den drit-
ten Platz erspielte sich Hannah 
Schubert gegen Romy Wollboldt.

Mayer vor
Schinhammer

Das Finale bestritten Jonas Mayer 
und Marlon Schinhammer, wobei 
sich Jonas zum Vereinsmeister der 
Bambini küren konnte.
Am Samstag spielten dann die Ju-
niorinnen und Knaben in jeweils 
Vierer-Gruppen ihre Vereins-
meister aus. Somit hatte jeder drei 

Spiele, welche auf einen Satz oder 
40 Minuten begrenzt waren. Bei 
den Mädls ging es knapp her und 
drei Spielerinnen hatten je zwei 
Siege, somit entschied die Diffe-
renz der Spiele.

Knapp war es
bei den Mädls

Vereinsmeister wurde Ronja Lan-
ger mit einer positiven Spieledif-
ferenz von sechs, Zweite wurde 
Sophia Späth mit fünf Spiele, 
Mara Schubert wurde mit mi-
nus zwei Spiele Dritte und Caro 
Schubert landete auf dem 4. Platz. 
Parallel spielten die Burschen, 
wobei sich Timo Beinrucker mit 
drei Siegen wieder den Titel Ver-
einsmeister erspielte. Zweiter und 
Dritter wurden Jonas Traunsteiner 
und Felix Reihofer, die auch die 
Mannschaft von Seiten Forsting-
Pfaffing vervollständigen. Den 4. 
Platz erreichte Ben Hagl.

Langer, Beinrucker und Mayer holen sich den Titel
14 Teilnehmer bei den Jugend-Vereinsmeisterschaften der Tennisabteilung

Tabelle
Herren Bezirksklasse 3 Gruppe 041

Platz Mannschaft Spiele Punkte Matchpunkte Sätze
1 FC Maitenbeth 6 10:02 43:11 88:25
2 SV Albaching 6 10:02 38:16 80:34
3 SV Forsting-Pfaffing 6 06:06 29:25 61:54
4 SV Aschau/Inn 6 06:06 28:26 60:58
5 TSV Gars 6 06:06 23:31 49:68
6 SV Söchtenau 6 04:08 19:35 42:73
7 ASV Rott 6 00:12 09:45 24:92

Praxis
für
Kurse
Mo 14.30 – 15.30 Mix f. 65+
Di   19.00 – 20.00 Pilates Flow
Klassische Homöopathie
Bachblütentherapie
Edelsteinenergiemassage
für Rücken, Schulter, Hüfte
Infos AB 08072/372068

Heilpraktikerin, Groupfitness Instructor 

Katrin Hangl, Reit 1, Rechtmehring
www.katrinhangl.jimdo.com

Lohnunternehmen Stadler GbR

Gülleausbringung –
bodenschonend mit 
modernster Technik

Kontakt:
Josef Stadler
0173/3915968
www.lohnunternehmen-stadler.de
info@lohnunternehmen-stadler.de
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Kulinarisches Highlight
Albaching (jn) - Das Salatessen des Gartenbauvereins entwickelt 
sich von Jahr zu Jahr zu einer Veranstaltung der Superlative. Mitt-
lerweile sind dank vieler Helfer die Anzahl der Salate auf 54 unter-
schiedlichster Geschmacksrichtungen angewachsen.
Auch das Nachspeisenbuffet konnte über 20 verschiedene Varianten 
aufweisen. Rund 100 Besucher erfreuten sich dieser Fülle an Köst-
lichkeiten. Mit fröhlicher Musik begleitete Christoph Stadler auf 
seiner Ziach durch den Abend.     Foto: jn 

Albaching (hm) - Einen schönen 
Erfolg erzielte das Damen-Team 
bei der diesjährigen Meisterschaft 
auf den Sommerstockbahnen in 
der Jenbach-Halle in Bad Feiln-
bach. Der erreichte zweite Tabel-
lenplatz in der Bezirksoberliga 

berechtigte zum Aufstieg in die 
Landesliga. Nicht ganz so erfolg-
reich war das Herren-Team in der 
Kreisliga. Mit dem 3. Platz, der 
mit der Bronzemedaille „versüßt” 
wurde, verpassten sie knapp den 
Aufstieg in die Bezirksoberliga.

Das Bild zeigt die beiden Mannschaften von links nach rechts 
mit Roswitha Nerbl, Johanna Moser, Anneliese Oberland, Mari-
anne Schatz, Helmut Maier, Franz Schwimmer, Wilhelm Ober-
land und Peter Nerbl.

Damen jetzt in Landesliga
Herren verpassten Bezirksoberliga knapp

Täglich 100.000 Briefe
Stockschützen besuchten Briefzentrum

Albaching / Kolbermoor (hm) 
- Viel Interessantes bekam eine 
Gruppe der SVA-Stockschützen 
im Briefzentrum Kolbermoor zu 
hören und sehen. 
Vom Leiter wurde zunächst der 
Verlauf der eingelieferten Brief-
sendungen von der Briefordnerei 
(BO) über die Stempelmaschine 
zur Sortiermaschine (ILVM) ge-
zeigt und die Gangfolge-Sortie-
rung. Auch die gesonderte Groß-
brief-Sortieranlage wurde erklärt 

sowie der sogenannte „Bahnhof”, 
wo die Behälterwägen für die 
automatische Zuteilung bereit 
standen. Im Briefzentrum werden 
alle Briefsendungen des PLZ-Be-
reichs 83 bearbeitet, täglich etwa 
100.000, kurz vor Weihnachten 
etwa 250.000. 
Allerdings sind die Tage in Kol-
bermoor gezählt. Das Briefzen-
trum soll in den nächsten Jahren 
nach Germering bei München 
verlegt werden.

Das Bild zeigt die Stockschützengruppe vor dem „Bahnhof” im 
Briefzentrum.

Nb-Magazin
Nur Fliegen ist

schöner !

Wirtshaus Kalteneck
Christopherstr. 16
83544 Albaching
Telefon: 08076-255

Mo 11.00 - 01.00
Di 11.00 - 14.00
Do-Sa 11.00 - 01.00
So 10.00 - 01.00

Wirtshaus               Kalteneck

5-Gänge-Menü inkl. Aperitif bei 
Kerzenlicht - für alle Verliebten!

Eine Zaubershow der Spitzenklasse 
mit vier unterschiedliche Magiern!

Der Urbayer Bobbe mit seinem 
Kabarettprogramm "Bayronman"! 

Die Gaunerkomödie "Gangsters in 
Love" mit 3-Gang-Menü & Aperitif!
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Riesengaudi bei Radlrallye der Soli
Alt und Jung auf Tour rund um Albaching

Albaching - Bereits zum zweiten 
Mal organisierte die Soli Alba-
ching eine Radlrallye. Ausgehend 
von der Schule ging es dann quer 
durch das Gemeindegebiet und für 
die Erwachsenen auch nach Haag 
und Rechtmehring.
Viele Kinder machten sich ge-
meinsam mit Ihren Eltern auf 

den Weg und meisterten die ver-
schiedenen Spielestationen trotz 
des wechselndes Wetters mit Bra-
vour! 
Das Ziel war dann wieder zurück 
in Albaching, wo sich alle beim 
Weiherfest wieder trafen. 
Ein besonderes Highlight für 
Groß und Klein war dann die 

Die besten Radler, Rater und Sucher der RadlRally der Soli Albaching.           Foto: Uli Vital

„Bunte Mischung” holt sich den Pott im Jubiläumsjahr
Plätze eins bis drei punktgleich - Stocknote entscheidet über Turniersieg

Albaching (hm) - Die „Bunte Mi-
schung” hat es wieder geschafft. 
Nach 2017 holten sie auch im Ju-
biläumsjahr 2019 wieder den Pott. 
Allerdings mußten sie bis zum 
Schluß um den Sieg „zittern”. 

Stocknote entscheidet
über Turnier-Sieger

Nicht weniger als drei Mann-
schaften waren nach Abschluß der 
Endrundenspiele gleichauf. Denn 
auch das Überraschungsteam der 
Feuerwehr, als auch die Soli ka-
men auf 12:4 Punkte.
Die sehr gute Stocknote von 1,974 
entschied letztlich zu Gunsten der 
„Bunten”. Die „Feuerwehrler” 
(Stocknote 1.297) und die Soli 
(Stocknote 1,137) mußten sich mit 
den weiteren „Stockerlplätzen” 
trösten. 

Vorjahressieger mit
schlechtem Start

Die „Veteraner” (Soldatenverein) 
als Vorjahressieger erwischten ei-
nen miserablen Start und mussten 
trotz eines gewaltigen Endspurts 

mit 10:6 Punkte (Stocknote 1,568) 
mit dem 4. Platz vorlieb nehmen. 

Stocknote war
entscheidend

Die gute Stocknote genügte aber, 
um den Gemeinderat, ebenfalls 
10:6 Punkte (Stocknote 1,484), 
auf den 5. Platz zu verweisen. 
Dem Gemeinderat mit Bürger-
meister Franz Sanftl war offenbar 
in den Schlussspielen a bissal der 
„Dampf” ausgegangen. Hatte sie 
doch die ersten fünf Spiele unge-
schlagen überstanden, wobei sie 
sogar gegen den späteren Sieger 
„Bunte Mischung” siegreich wa-
ren.
Auf den weiteren Plätzen folgten 
die Berger Scharfschützen (8:8 
Punkte) vor den Tennislern (6:10), 
den Pfendildruggern (Musikan-
ten) und den Daub'n Schiaba Kal-
teneck. Insgesamt nahmen in die-
sem Jahr wieder 18 Mannschaften 

(Gruppierungen) am Gemein-
depokal teil, der heuer zum 25. 
Mal ausgetragen wurde. Die neun 

Endrundenteilnehmer hatten sich 
in drei Sechser-Vorrundengruppen 
zu qualifi zieren.

Bürgermeister Franz Sanftl (links) mit dem Sieger-Team (v.l.): 
Peter Nerbl, Angela Maier, Roswitha Nerbl und Sebastian Maier 
mit dem Wanderpokal im Vordergrund.   

Foto: Helmut Maier

Siegerehrung. Alle Teilnehmer 
konnten sich über eine Medaille 
freuen und die Sieger erhielten 
verschiedene Sachpreise. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle 
bei allen motivierten Teilnehmern 
und freuen uns schon auf nächstes 
Jahr.

Elisabeth Edlbergmeier

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  

Der diesjährige Ausfl ug des Sol-
daten- und Kriegervereins fi n-
det am Sonntag, 15. September 
statt. Das Ziel ist St. Ulrich am 
Pillersee, Abfahrt ist um 8 Uhr 
am Maibaum.

SKV

Der „Kirtaausfl ug” der Freiwil-
lige Feuerwehr Albaching fi ndet 
am Montag, 21. Oktober statt! Die 
Planung ist noch nicht komplett 
abgeschlossen, deshalb werden 
genauere Informationen in der 
Oktoberausgabe des Nb-Magazins 
bekannt gegeben.

FFW Albaching
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Weinfest war voller Erfolg
Albaching - Das Weinfest der Schützengesellschaft Alba-
ching war auch dank des milden Abends ein voller Erfolg. Die 
Stimmung war entsprechend gut und den zahlreichen Gästen 
wurden auf dem „Reimer-Hof” wieder mal edle Weine und ein 
sehr gutes kulinarisches  Angebot serviert. Zur Unterhaltung 
gab es Live-Musik. Am Folgenden Montag war beim Kessel-
fl eischessen der „Stadl” voll.        Text/Foto: gh

Albaching/ Stubaital (wfj) – 
Mitte Juli war es beim Theater- & 
Musikverein Albaching wieder 
soweit. Es wurde der traditionel-
le Betriebsausflug durchgeführt. 
Mit knapp über 30 Teilnehmern 
machte man in diesem Jahr die 
Gemeinde Neustift im Stubaital 
unsicher. Organisiert und geplant 
wurde der Ausflug vom 1. Vor-
sitzenden Herbert Binsteiner, der 
sich wieder hervorragend vorbe-
reitet hatte und die Busfahrten 
durch seine Vorträge über Ge-
schichte, Kultur und Erdkunde 
der Region sehr kurzweilig wir-

ken ließ. Die Teilnehmer und der 
Verein danken ihm daher hiermit 
wieder für den sehr tollen Aus-
fl ug. Das Rahmenprogramm sah 
sowohl gemütliches Beisammen-
sein mit guten Mahlzeiten vor, als 
auch Wanderungen. Am Samstag 
über den Wildwasserweg zum 
Stubaier Gletscher und am Sonn-
tag zur Elferspitz. Die Heimfahrt 
am Sonntag erfolgte dann über 
den Walchensee, wo man noch 
kurz einkehrte. Alles in allem 
war es wieder ein toller Ausfl ug, 
so die einstimmige Meinung am 
Schluss.

Theaterverein im Stubaital
Betriebsausflug nach Österreich Mitte Juli

Albaching - Der „Oibichna Dart-
boom“ hält weiter an. Nachdem 
die Mannschaft um Kapitän Ha-
selsteiner in der Premierensaison 
einen hervorragenden 3. Tabellen-
platz erreichen konnte, taten sich 
immer mehr Interessierte inner-
halb des Vereins auf, die ebenfalls 
am Spielbetrieb des Oberbayeri-
schen Dartverbands teilnehmen 
wollen.

Zweite Mannschaft für
Ligabetrieb gemeldet

Sehr zur Freude der Vorstand-
schaft wurde daher am 13. Juli in 
der Jahreshauptversammlung des 
Berger Dart Open beschlossen, 
für die neue Saison eine zweite 
Mannschaft anzumelden. Neben 
den bereits bekannten Routini-
ers (Herbert Haselsteiner, Heinz 
Schmeiser, Martin Vital, Matthias 
Bareuther, Florian Schmedding, 
Andreas Birkmaier und René 
Pfeifer) sind nun neu im Team: 
Manuel Krebs, Markus Stöckl, 
Alex Maier und Michael Kranz-
eder. 
Aus der Meldung einer zweiten 

Mannschaft ergibt sich folgende 
Konstellation: Die erste Mann-
schaft steigt eine Spielklasse auf 
und darf sich in der Bezirksober-
liga Süd mit manchen altbekann-
ten Teams (DC Emmering, Dart 
Devils Rosenheim, E.C. Bergen, 
DC Underground Gamblers Holz-
kirchen) wie auch neuen Teams 
(Ois Easy aus Unterhaching und 
dem TSV Dachau) messen.
Die zweite Mannschaft steigt in 
der Bezirksliga Süd ein und man 
darf gespannt sein, welche Erfol-
ge die neuformierte Truppe errei-
chen kann. Gespielt wird gegen 
die Dart Devils Rosenheim II, 
E.C. Bergen II, SV Vagen Darts, 
DC Darty McFly aus Neubeuern 
und DDC Kienberg.
Der Spielplan wurde bei Redakti-
onsschluss noch nicht terminiert, 
daher werden die Spieltermine in 
der nächsten Ausgabe des Nasen-
bachmagazins bekannt gegeben, 
oder sind unter www.bergerdar-
topen.de zu erfahren. Die beiden 
Mannschaften freuen sich auch in 
der neuen Saison wieder auf viele 
Zuschauer und Unterstützer. 

Andreas Birkmaier

Dartboom hält weiter an
Neue Saison mit zwei Mannschaften
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Albaching (wfj) -  Ende Juli war 
es wieder einmal soweit und alle 
Mitglieder des FCB-Fanclubs 
Bayern Freunde Oibich e.V. wur-
den zur alljährlichen Jahreshaupt-
versammlung ins Wirtshaus Kal-
teneck in Albaching eingeladen. 
1. Vorsitzender Sebastian Friesin-
ger leitete die Versammlung mit 
dem Bericht über das vergangene 
Vereinsjahr mit insgesamt 16 Ter-
minen ein.

Sieben Spiele des
FC Bayern besucht

So wurde wieder eine gemütliche 
Jahresabschlussfeier veranstaltet, 
gemeinsam das Haager Herbstfest 
besucht und einige Einladungen 
anderer Vereine und Gruppierun-
gen wahrgenommen, wie etwa der 
Stockschützen-Gemeindepokal 
oder das Elfmeterturnier des SC 
66 Rechtmehring. Doch im Mit-
telpunkt standen natürlich die 
Fahrten zu sieben Spielen des 
FCB. Auswärts war man dabei 
beim Bundesliga-Spiel in Stutt-
gart vertreten. In der Allianz Are-
na war man sechs Mal live dabei, 
fünfmal Bundesliga, unter an-
derem bei dem schönen 6:0 Sieg 
gegen den FSV Mainz 05. Auch 
beim DFB-Pokal-Spiel gegen den 
1. FC Heidenheim im Viertelfina-
le war man im Stadion.

Stolze 561
Mitglieder

Dem Fanclub gehören nach neun 
Vereinsjahren aktuell 561 Mit-
glieder an. Zum Schluss seines 
Berichts bedankte sich Sebastian 
Friesinger für das erfolgreiche 
Vereinsjahr bei allen Mitgliedern, 

besonders bei der Vorstandschaft 
fürs Organisieren und Vorberei-
ten, bei den Spiel-Mitfahrern, 
dass die Spiele immer ausverkauft 
waren und es keine Probleme we-
gen Pünktlichkeit und Bezahlung 
gab sowie bei den Mitgliedern, 
die bei den diversen Turnieren 
und Veranstaltungen die Bayern 
Freunde vertreten haben.
Im Anschluss konnte Kassier 
Christian Fleidl nur Positives über 
die Kasse der Bayern Freunde Oi-
bich berichten und ging auf die 
einzelnen Posten im vergangenen 
Vereinsjahr ein. So berichtete er 
neben den Fahrten zu Bayern-
Spielen über die Einnahmen und 
Ausgaben durch Turnier-Teilnah-
megebühren und dem Mitglieds-
beitragseinzug. Die Kassenprüfer 
Tobias Ganslmeier und Christiane 
Nowak konnten anschließend eine 
gute und fehlerfreie Kassenfüh-
rung attestieren, die Entlastung 
von Kassier und Vorstandschaft 
erfolgte einstimmig.

Neuwahlen ohne
Überraschung

Wie es der dreijährige Turnus 
vorsieht standen auch wieder 
Neuwahlen auf der Tagesordnung, 
es ergaben sich jedoch keine per-
sonellen Veränderungen.
Schriftführer Sebastian Friesinger 
jun. informierte die Mitglieder 
über die geplanten Aktivitäten 
in der neuen Saison. Er gab be-
kannt, dass auch in diesem Jahr 
keine Fer ienprogramm-Fahr t 
angeboten wird. Dafür hat man 
aber erfreulicherweise wieder 
die Zusage für das Stammfahrer-
Fanclubprogramm erhalten, was 
fünf Bundesliga-Spiele zusichert 

und möglicherweise auch wieder 
das ein oder andere Pokal- oder 
Champions League Spiel. Mit 
den Spielen gegen Hertha BSC, 
Bayer 04 Leverkusen, FC Schalke 
04, Fortuna Düsseldorf und SC 
Freiburg stehen die Spiele schon 
fest und man kann sehr zufrieden 
sein. Des Weiteren hat man sich 
dieses Jahr auch wieder um alle 
Auswärtsspiele beworben, um 
vielleicht auch hier das ein oder 
andere Spiel zu bekommen.
Eine Jahresabschlussfeier ist wie-
der geplant und auch am Stock-
schützen-Gemeindepokal wurde 

wieder teilgenommen. Da im 
nächsten Jahr auch das zehnjähri-
ge Jubiläum des Fanclubs ansteht, 
werden Ideen und Vorschläge 
gesucht um dies gebührend zu 
feiern.
Zum Schluss präsentierte Schrift-
führer Friesinger wieder einige 
statistische Auswertungen der 
Mitglieder über Alter, Geschlecht, 
Herkunft und Eintrittsdatum. So 
blickte man auf ein erfolgreiches 
Jahr samt Jahreshauptversamm-
lung zurück. Und auch für das 
neue Vereinsjahr ist jede Menge 
geplant.

Vorstandschaft der Bayern Freunde Oibich bestätigt
Neuwahlen ohne Überraschung - wieder Stammfahrer Paket für die neue Saison

Auf dem Foto ist die wiedergewählte Vorstandschaft zu sehen 
(v.l. stehend): Daniel Neumann (Beisitzer), Sebastian Friesinger 
jun. (Schriftführer), Sebastian Friesinger (1. Vorsitzender), Pe-
ter Brandlhuber (Beisitzer), Christian Fleidl (Kassier), (kniend) 
Karl Seidinger (Beisitzer), Alfred Trautbeck (stellvertretender 
Vorsitzender), Christian Schechtl (Beisitzer), Tobias Ganslmei-
er (Kassenprüfer).

Albaching (jn) - Herrliches Ausflugs-
wetter für die Gartlerinnen und Gartler 
gemeinsam mit der Frauengemein-
schaft.
Interessant und informativ war der 

Gartler und Frauen 
unterwegs

diesjährige Ausflug. Unsere Ziele: Ried im Inn-
kreis, Schuhherstellung und Schneiderbauer 
Gewürze in Lamprechten und der Marktplatz in 
Schärding.
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Albaching / Wasserburg (wfj) 
- Schon fast zur Tradition gehört 
das Wirtschaftsgespräch, welches 
die Junge Union des Wasserbur-
ger Lands, jährlich vor der Mit-
gliederversammlung organisiert. 
In diesem Jahr wurde das VER-
BUND-Innkraftwerk in Wasser-
burg besucht.

Besichtigung
Wasserkraftwerk

Bei besten Wetter hat Herr Klaus 
Schöler, VERBUND-Kraftwerks-
leiter am Standort Wasserburg, 
die Junge Union mit Landtags-
abgeordneten Klaus Stöttner, 
Bezirksrat Sebastian Friesinger, 
Bürgermeisterkandidatin der 
Stadt Wasserburg Heike Maas, 3. 
Bürgermeister Otto Zwiefelhofer 
und JU-Kreisvorsitzender Matthi-
as Eggerl in Empfang genommen. 
Nach einer sehr interessanten 
Einführung in die Wasserkraft 
und den Inn als Stromgenerator 

ging es auch schon zur Betriebs-
besichtigung.  Alle Teilnehmer 
waren beeindruckt, wie groß und 
imposant das Kraftwerk vor den 
Toren Wasserburgs von der Nähe 
aus ist. 
Ein besonderer Dank geht an 
Herrn Klaus Schöler, der mit sei-
nem umfangreichen Wissen zu 
jeder auftretenden Frage die pas-
sende Antwort parat hatte.

Junge Union im
Hotel Fletzinger

Im Anschluss trafen sich die Mit-
glieder der JU mit ihren Gästen im 
malerischen Innenhof des Hotels 
Fletzinger zur alljährlichen Mit-
liedersammlung. 1. Vorsitzender 
Sebastian Friesinger jun. begrüßte 
alle Anwesenden und führte kurz-
weilig durch die Sitzung. 
Im Rückblick hervorzuheben ist 
der Einsatz für Themen wie eine 
Beschrankung des Bahnüber-
gangs in Viehhausen oder der 

senden vor und informierte über 
Ihre Ziele und Erwartungen für 
die Stadt.
Am Ende der Veranstaltung be-
dankte sich Sebastian Friesinger 
jun. für die große Teilnahme 
an der Mitgliederversammlung 
und stimmte bereits jetzt auf den 
Kommunalwahlkampf im kom-
menden Jahr ein. Ein besonderer 
Dank geht noch an das Hotel 
Fletzinger, welches extra für die 
Versammlung der JU geöffnet 
hatte und an die VERBUND-
Innkraftwerke, im speziellen an 
Herrn Schöler, für die informative 
und kurzweilige Führung.

aktive Einsatz für die Verbesse-
rung der Sperrstunden-Situation 
in der Wasserburger Innenstadt. 
Aber auch der Landtags-, Be-
zirktags- und Europawahlkampf 
beschäftigte in den letzten zwölf 
Monaten.
Nach dem offiziellen Teil der Mit-
gliederversammlung berichtete 
Landtagsabgeordneter und CSU-
Kreisvorsitzender Klaus Stöttner 
in seinem Vortrag über aktuelle 
Themen im Landtag und politi-
sche Herausforderungen in der 
Zukunft.
Auch die Bürgermeisterkandida-
tin der CSU Wasserburg, Heike 
Maas, stellte sich noch den Anwe-

Mitgliederversammlung und Kraftwerksbesichtigung
Junge Union des Wasserburger Lands traf sich - Einstimmung auf Kommunalwahl

Die Besichtigung des VERBUND-Kraftwerks war beeindru-
ckend. Die Tour führte auch über die Außenanlagen, die in den 
Inn hineinragen.

Kraftfahrzeugtechnik
Landtechnik   
Mechanische Werkstätte
Reifenservice Nächste Hauptuntersuchungen:

10.09./17.09./01.10./15.10.

Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

OettlKfz- und 
Landtechnik

GmbH & Co. KG

Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

Fahrzeuginspektion 
nach Herstellervorgaben

Fahrzeug-
reparaturen 

Bremsenservice

Autoverglasung

Unfallinstand-
Setzung

Reifenservice

Klimawartung

Achsvermessung

Hauptuntersuchung
 § 29 StVZO

Lack Smart-Repair

Fahrzeug-
vermittlung



17September 2019 Vereine

Nach Begrüßung und Verlesung 
der Tagesordnung wurde durch 
den 1. Vorstand René Pfeifer auf 
das Vereinsjahr zurückgeblickt. 
Wichtigste Ereignisse im Ver-
einsjahr waren die 5. Berger Dart 
Open (mit 40! Teilnehmern), der 
2. Neujahrsempfang des Vereins 
und die ersten vereinsinternen 
Meisterschaften.

Kassenstand solide
Ausgaben steigen 

Herbert Haselsteiner, seines Zei-
chens 2. Vorstand und Kapitän 
der ersten Mannschaft, blickte 
ausführlich auf die erste Saison in 
der Bezirksliga SÜD zurück. Die 
erste Mannschaft des Berger Dart 
Open e.V. beendete die Saison auf 
einem hervorragenden 3. Platz.
Anschließend gab es den Kas-
senbericht und die Entlastung der 
Vorstandschaft. Die finanzielle 
Situation des Vereins ist nicht be-
denklich, aber auch nicht so, dass 
man sich entspannt zurücklehnen 
könnte. Mit den 6. Berger Dart 
Open (7. Dezember 2019) im Bür-
gersaal und der Anmeldung einer 
zweiten Mannschaft im Ligaspiel-
betrieb steigen auch die laufenden 
Kosten. 

Neues Modell
für Sponsoren

Da der Verein gemeinnützig ist 
und derzeit, mit Sonnenschutz-
technik Guder, leider nur einen 
einzigen Sponsor hat, freuen sich 
die Mitglieder über Sponsoren 
oder Spender. So sollen dieses 
Jahr die Dartanlagen für die 6. 

Berger Dart Open an Sponsoren 
(vergleichbar mit Bandenwerbung 
beim Fußball) verkauft werden. 
Eine Dartanlage wurde bereits 
während der Jahreshauptver-
sammlung an einen Sponsor ver-
kauft. 
Wir werden hoffnungsvoll ge-
spannt sein, was aus dieser Idee 
wird. Ebenso benötigen die Li-
gaspieler (1. und 2. Mannschaft) 
dringend neue Trikots, auch hier 
ist der Verein für Sponsoren of-
fen. Sollten jemand daran Interes-
se haben den größten Dartverein 
südöstlich von München zu unter-
stützen, steht die Vorstandschaft 
(vorstandschaft@bergerdartopen.
de) jederzeit per Email oder per-
sönlich zur Verfügung.

Game on!
mal zwei

Das längste und größte Thema 
des Abends war die Entscheidung 

Jahreshauptversammlung mit Tragweite für BDO
Erfolgreiche Saison der ersten Mannschaft der Berger Dart Open - Sponsoren gesucht

Albaching (pf) - Am Samstag, 13. Juli fanden sich 23 Mit-
glieder und ein Nichtmitglied zur Jahreshauptversammlung 
des örtlichen Dartvereins „Berger Dart Open e.V.“ ein. Im 
Wirtshaus Kalteneck gab es neben den standardmäßigen 
Berichten auch eine Entscheidung mit Tragweite.

Die aktiven Ligaspieler des BDO im Jahr 2020: (v.l.) Alex Maier, 
Andreas Birkmaier, Markus Stöckel, Martin Vital, René Pfeifer, 
Matthias Bareuther, Herbert Haselsteiner, Heinz Schmeiser, Mi-
chael Kranzeder, Manuel Krebs, Florian Schmedding.

 Automatisierungslösungen
 Industrielle Kommunikation
 Prozessleittechnik
 Betriebsdatenerfassung
 Systembetreuung

Thomas Späth  
Angerweg 8  
83544 Albaching  

Tel.: 08076-8550
Fax: 08076-8510
info@aucotronic.de

www.aucotronic.de

ob eine zweite Mannschaft im Li-
gaspielbetrieb angemeldet werden 
soll. 
Nach einigen Diskussionen und 
vor allem organisatorischen Be-
denken wurde der Vorschlag, 

mit vier Enthaltungen, angenom-
men. Der Berger Dart Open e.V. 
wird mit zwei Mannschaften am 
Ligaspielbetrieb teilnehmen. Also 
Game On Berger Dart Open e.V. 
Zwei!

Nb-Magazin - Das Monatsmagazin für Albaching und Umgebung 
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Manfred Müller (Traunstein) spielt das 

 
 

 

 

Sonntag, 29. September 2019 um 19.00 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Nikolaus, Albaching 

Die Albachinger Senioren mit Frater Emanuel

Zu Besuch in Andechs
Kirchenführung für Senioren

Albaching / Andechs - Am 17. 
Juli machten sich 40 Senioren auf 
nach Andechs.
Dort angekommen, wurden wir 
von Prior Frater Emanuel Rot-
ter, ein gebürtiger Albachinger, 
herzlich empfangen. Mit seinem 
Kleinbus chaufierte er uns den 
heiligen Berg hoch. Hier erhielten 
wir von ihm eine sehr interessante 
Kirchenführung. Vor der Grün-
dung des Benediktinerklosters 
1455 war Andechs eine Burg von 
deren Bausubstanz wenig übrig 
geblieben ist. In Andechs ist der 
heilige Schatz (Partikel von Dor-
nenkrone, Geiselrute, Spottzepter, 
Schweißtuch und Kreuz) aufbe-
wahrt. Hauptzeit der Wallfahrt 
ist die Kreuz- oder Bittwoche um 
Christi Himmelfahrt. Höhepunkt 
ist aber das Drei Hostienfest am 
4. Sonntag nach Pfi ngsten. Neben 

der Reliquien und den heiligen 
„Drei Hostien” wird auch die 
Mutter Gottes sehr verehrt. An-
dechs ist ein bedeutender Marien 
Wallfahrtsort. Nach der Kirchen-
führung, wurden wir zum Bus-
parkplatz  zurück gebracht. 
Hier bedankten wir uns mit einer 
Geldspende und verabschiedeten 
uns von Prior Frater Emanuel 
Rotter. Das Mittagessen war beim 
Holzwirt in Ascholdig hergerich-
tet. Sehr, sehr gut, reichlich drauf 
auf dem Teller, freundliches Per-
sonal und preislich in Ordnung.
Am späten Nachmittag traten wir 
die Heimreise an, mit einer Ein-
kehr beim Neuwirt in Rettenbach. 
Gegen 19 Uhr waren wir wieder 
in Albachig zurück.

Text/ Foto: Maria Vital 

Selbstverteidigungskurs
kfd veranstaltet Infoabend im Pfarrheim

Albaching - Die Kath. Frauenge-
meinschaft bietet einen Selbstver-
teidigungskurs für Frauen jeden 
Alters an. Hierzu fi ndet am Don-
nerstag, 26. September um 19:30 
Uhr im Pfarrheim Albaching ein 
Infoabend statt. Interessentinnen 

können sich an diesem Abend 
umfassend informieren. Die 
Veranstaltung wird von Herrn 
Hoffmeister, Trainer der Bundes-
polizei für Kurse zum Abwenden 
von Gewaltverbrechen bei Frauen, 
geleitet.   Cilly Kromer

Senioren

Der 3. und letzte Seniorenaus-
flug findet am Dienstag den 17. 
September statt. Abfahrt ist um 
8:00 / 8:15 Uhr am Maibaum.
Anmeldung: Liste im Glocken-
haus, o. Tel: 08076/ 1864

Frauen

kfd-Begegnungstag am 16. No-
vember in Erding
Der Begegnungstag findet unter 
dem Motto „Begeistert Frau sein“ 
statt. Die Flyer für die Anmeldung 
liegen im Glockenhaus auf. Bitte 
ausfüllen und an Ingrid Schreyer 
weiterleiten. Auskunft und Infor-
mation unter Tel. 08076/8102.

Sternwallfahrt nach Altötting 
am 2. Oktober. Die kfd plant 
wieder eine Fahrt mit dem Zug 
nach Altötting ab Wasserburg 
Bahnhof. Für die Anreise zum 
Bahnhof werden Fahrgemein-
schaften gebildet. Bitte bei Ingrid 
Schreyer anmelden.

Albaching (gh) - Mit dem 
Organisten Dietmar Kolthals 
aus Dortmund und seinem 
Programm „Die populäre Or-
gel” wurde dem  geneigten 
Zuhörer im Juli ein Erlebnis 
der ganz besonderen Art ge-
boten. 
In der katholischen Kirche St. 
Nikolaus wurden im Rahmen 
von „Orgel rockt” dieses mal 
bekannte kirchliche Lieder im 
Stile von Jazz und Popmusik 
vollkommen anders erlebbar.
Manch einer musste sich ob 
der ungewöhnlichen Töne 
schon recht anstrengen, um 
den besonderen musikali-
schen Variationen des Meis-
ters zu folgen. 
Mit einem  Ausschank am 
Ende der Veranstaltung fand 
der Abend einen schönen Ab-
schluss.

Ungewohnte Orgel-Töne

Bei uns

dreht sich
alles ums

Nb-Magazin
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Eiskaffe mit Überraschung
Albaching - Außer der Reihe fand ein sommerlicher Senio-
rennachmittag mit Kaffee, Kuchen, Eiskaffee, Eis mit Früch-
ten und kühlen Getränken statt. Für viele der Anwesenden 
war es aber auch eine Überraschung. Die Vorsitzende und 
die Kassiererin vom Obst- und Gartenbauverein besuchten 
uns und überreichten dem Seniorenteam eine großzügige 
Geldspende, die als Zuschuss für den letzten Seniorenaus-
flug verwendet wird. Wir vom Seniorenteam freuen uns sehr 
und sagen im Namen aller aus der Seniorenrunde ein herzli-
ches „Vergelts Gott “.

Text / Foto:   Maria Vital / Ulrich Vital

Albaching - Anfang August fand 
auch heuer wieder bei herrlichem 
Wetter das alljährliche Pfarrgar-
tenfest statt.
Der Festgottesdienst wurde von 
Pfarrer Huber feierlich in der 
Kirche zelebriert und von der Mu-
sikgruppe „Neues Leben” sowie 
von den Fahnenabordnungen der 
Vereine würdig umrahmt.
Anschließend konnten sich die 
Besucher im Pfarrgarten das Mit-
tagessen schmecken lassen;
auch beim reichhaltigen Kuchen-
buffet war für jeden Geschmack 
etwas dabei.  Dass es schmeckte 

Strahlender Sonnenschein beim Pfarrgartenfest
Viele Gäste, Losstand, Kinder-Schminken und erstmal mit Fußballdart

Zahlreiche Gäste besuchten das Pfarrgartenfest. Jung und Alt 
vergnügten sich auch beim Fußballdart (unten)

Fotos: Monika Konter

Gut besucht war auch der 
Schminkstand für die Kinder.

war nicht zuletzt daran zu sehen, 
dass fast alles restlos verputzt 
wurde!
Am Nachmittag wurde wieder ein 
buntes Unterhaltungsprogramm 
geboten.
Die Frauengemeinschaft  hatte 
ihre Losbude in gewohnter Wei-
se gut bestückt, die Minis ließen 
uns bei ihren Filmvorführungen 
an  ihrer vergangenen Romreise 
teilhaben, das Personal des Kin-
derhauses zauberte beim Kinder-
schminken wahre Kunstwerke in 
strahlende Kindergesichter. Der 
Obst- und Gartenbauverein bot 
wieder die Möglichkeit, unseren 
Dorfweiher bzw. die Insel zu er-
kunden und auch mit dem Feuer-
wehrauto konnte eine Runde ge-
dreht werden. Premiere hatte das 
große Fußballdart, bei dem im 
Turnier mit vollem Einsatz die 3 
Hauptpreise ausgespielt wurden.
Wer es ruhiger wollte, konnte bei 
der Landjugend Mandalas aus-
malen oder sich beim Nageln am 
Holzstock versuchen.
Der Pfarrgemeinderat möchte 
sich an dieser Stelle ganz herz-
lich bei allen fleißigen Helfern, 
sei es beim Auf- und Abbauen, in 
der Küche, beim Bedienen oder 
Spülen, beim Gestalten des Rah-
menprogramms, Kuchenspenden 

und und und ... ganz herzlich be-
danken. Ohne all diese tatkräfige 
Unterstützung wäre ein solches 
Fest nicht möglich, aber ein gro-
ßes Vergelt's Gott gilt auch allen 

Besuchern und nicht zuletzt unse-
rem Herrgott, der uns diese abso-
lute Traumwetter an diesem Tag 
schenkte.

Monika Konter

kfd pflegt Brauchtum
Kräuterbuschen für Maria Himmelfahrt

Albaching (ck) - Eine Vielzahl von Kräutern wurde wieder in 
großen Mengen gesammelt und zu Kräuterbuschen gebun-
den. Die fleißigen Helferinnen machten sich mit Freude an die 
Arbeit und so konnten fast 150 Gebinde zusammengestellt 
werden, die an Maria Himmelfahrt geweiht und gegen eine 
freiwillige Spende abgegeben wurden.
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an die vielen Helferin-
nen, und für die Kräuterspenden sowie an Rosmarie Seidin-
ger für die Überlassung des Raumes, so dass diese schöne 
Tradition auch heuer wieder gepflegt werden konnte.
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Rechtmehring - Rießig war die Freude bei Julie Ullmann 
aus Rechtmehring, als sie an ihrem Geburtstag die freudige 
Nachricht erreichte, dass sie beim Gewinnsparen der Raiff ei-
senbanken einen Geldbetrag von 2.500 Euro gewonnen hat.
Ihre Kundenberaterin Andrea Schußmüller beglückwünschte 
sie mit einem Blumenstrauß und übergab den Geldbetrag in 
100€-Scheinen.

Theresa Machl

Überraschung mit 2.500 Euro

Der SC Rechtmehring veran-
staltet am Donnerstag, dem 3. 
Oktober den 9. Rechtmehringer 
Gemeindelauf. Der Zwergerl-
lauf (bis einschl. Jahrgang 2014) 
über 300 m wird um 10 Uhr, der 
Schülerlauf über 2km um 10:15 
Uhr und der Gemeindelauf (Lau-
fen und Walken) über 7,5 km um 
10:45 Uhr gestartet. Weitere Infos 
und Voranmeldung über: lauf10@
sc66rechtmehring.de oder bei 
08076/1612. Nachmeldungen sind 
am Veranstaltungstag ab 9 Uhr 
noch möglich. Start und Ziel ist 
beim Sportheim Rechtmehring.

SC Rechtmehring

Korbinianschützen
Die „90er Party” f indet am 
Samstag den 16 November beim 
Kirchenwirt ab 21 Uhr statt.

Bei uns

dreht sich
alles ums

Nb-Magazin

Rechtmehring - Neben den monatlichen Hauptgewinnen des 
VR Gewinnsparens werden zusätzlich unter allen Teilnehmern 
diverse Sachpreise verlost. Dabei fi el in der Juli-Auslosung 
der Gewinn eines Apple iPhone XS auf einen glücklichen Los-
inhaber der Raiff eisenbank RSA eG.
Unsere Beraterin Andrea Schußmüller durfte den Gewinn an 
Stefan Hundschell überreichen.

Theresa Machl

IPhone XS für Gewinnsparer
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Pflanzaktion mit Kinder
Gartenbauverein zu Besuch im Kinderhaus

Rechtmehr ing  -  Der  a k t i-
ve Obst- und Gartenbauverein 
Rechtmehring besuchte im Juli 
das Kinderhaus. Mit den Kinder-
gartenkindern und den Krippen-
kindern wurden zusammen die 
neuen Hochbeete mit verschiede-
nen Obst und Gemüse bepflanzt. 

Rechtmehringer Kindergartenkinder beim bepflanzen der Hoch-
beete.          Foto: Regina Raab

Rechtmehring - Zum ersten 
Mal dabei und gleich ganz vorne 
- dieses Kunststück gelang der 
Mannschaft Fuassboi-Kella beim 
Rechtmehringer Ortstriathlon.
Über 17 teilnehmende Mann-
schaften konnte sich Organisator 
Werner Czotter in diesem Jahr 
beim traditionellen Rechtmehrin-
ger Triathlon freuen, der heuer 
schon zum 29. Mal ausgetragen 
wurde. Gespielt wurde um den 
von Bürgermeister Sebastian 
Linner gestifteten Wanderpokal. 

Triathlon
Spezial

Dabei waren von jeder Mann-
schaft, die aus je sechs Spielern 
bestand, drei Disziplinen zu be-
wältigen, nämlich sechs Schuss 
mit dem Luftgewehr auf Pisto-
lenscheiben, sechs Schuss mit 
dem Eisstock auf's „Bandl” und 
sechs Wurf mit dem Hufeisen in 
Zielringe. Vor allem bei letzterer 
Disziplin spielte Glücksgöttin 
Fortuna eine nicht unerhebliche 
Rolle. So mancher vielverspre-
chende Wurf rollte dann doch aus 
den Zielringen und brachte somit 
keine Punkte ein.
So war es auch nicht verwunder-
lich, dass am Ende die Mann-

schaft ganz vorne lag, die beim 
Hufeisenwerfen das beste Ergeb-
nis erzielt hatte. Mit 668 Punkten 
holte sich das Team Fuassboi-Kel-
la, das zum ersten Mal angetreten 
war, gleich den begehrten Pokal. 
Den 2. Platz sicherte sich mit 656 
Punkten der Gemeinderat, der 
damit das beste Ergebnis seiner 
„Karriere” schaffte, knapp vor 
dem Freundl-Clan mit 652 Punk-
ten. Auf den weiteren Plätzen 
landeten BNI, Stockschützen, De 
Fenstabauer, Korbinianschützen, 
Bommera Wuidschützn, KSK, 
Freundl Youngsters, Schützen 
Schleefeld, Becka-Keller Elite, 
Lustiga Haufa, Strumpfawurzn, 
Korbinian Jugend, SCR Vorstand 
und Harter Bauwong.

Wagner beherrscht
die Hufeisen

Auch in der Einzelwertung der 
Herren gab es einen Premierensie-
ger. Mit 148 Punkten lag Michael 
Wagner dank eines überragenden 
Ergebnisses beim Hufeisenwerfen 
am Schluss ganz vorne, gefolgt 
von Günther Mittermeier (144) 
und Alois Freundl (143).
Die Einzelwertung der Damen si-
cherte sich zum wiederholten Mal 
Fini Ortner mit 138 Punkten vor 

Marion Czotter (125) und Andrea 
Huber (122).
Bei der Siegerehrung bedankte 
sich Turnierleiter Werner Czotter 
bei allen Helfern, die zum er-
folgreichen Gelingen des Wettbe-
werbes beitrugen. Bürgermeister 
Linner freute es bei der Pokal-
übergabe besonders, dass „sein” 
Gemeinderat heuer ein so gutes 
Ergebnis erzielt hat. Mit einem 
Augenzwinkern bemerkte er, dass 

Zum ersten Mal dabei und gleich der Sieg
„Fuaßboikeller” setzte sich gegen 16 Konkurrenten im Ortstriathlon durch

Bürgermeister Sebastian Linner überreicht den  Wanderpokal 
an Michael Wagner von der Mannschaft Fuassboi-Kella, flan-
kiert von der Einzelsiegerin Damen Fini Ortner und Organisator 
Werner Czotter.

es wohl daran läge, weil er selber 
nicht mitmachte, ihm fehle es halt 
doch an der notwendigen Gelen-
kigkeit. Er bedankte sich bei den 
Veranstaltern für deren Einsatz 
und wünschte natürlich auch für 
die Zukunft viel Erfolg bei der 
Durchführung.

Christian Freundl

Dabei halfen die Kinder mit Spaß 
und Eifer kräftig mit.
Das Kinderhaus Rechtmehring 
bedankt sich ganz herzlich beim 
Obst- und Gartenbauverein für 
die gemeinsame Aktion und die 
gespendeten Pflanzen. 
    Regina Raab
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Kinderhaus erweitert
50 Teilnehmer bei Hebfeier

Rechtmehring (mb) - Die Erwei-
terung des Kinderhauses St. Kor-
binian in Rechtmehring ist schon 
sehr weit fortgeschritten. Zum 
Dank an die beteiligten Firmen, 
Planer, dem Personal des Kinder-
haueses und den Mitarbeitern der 
Gemeinde wurde eine traditionel-
le Hebfeier veranstaltet. Ein Mit-
arbeiter der Zimmerei Fußstetter 
aus Freimehring sprach vom Dach 

des Neubaus den traditionsgemä-
ßen Zimmermannsspruch. Gut 50 
Teilnehmer fanden sich im Erwei-
terungsbau des Kinderhauses ein. 
Als Überraschung organisierte 
die Leiterin des Kinderhauses Ve-
ronika Fluhrer die Schlossturm-
Musi mit jungen Musikern aus 
dem Haager Umland, die zünftig 
aufspielten.

Diplome für Schulanfänger
RSA besuchte Kindergarten im Umland

Rechtmehring - Die Kindergar-
tenzeit neigte sich langsam dem 
Ende zu und für die künftigen 
Schulanfänger war es an der Zeit 
Abschied zu nehmen. Als Über-
raschung besuchten die Jugend-
beraterinnen der Raiffeisenbank 
RSA die Kindergärten in den 
Gemeinden Rechtmehring, Soyen 
und Albaching.
Die Schulanfänger haben vieles 
in ihrer Kindergartenzeit gelernt 
und sind bestens auf den neuen 
Lebensabschnitt vorbereitet wor-
den. Mit großer Spannung und 
viel Freude erwarten sie nun ihren 
ersten Schultag.
Als Auszeichnung für die erfolg-
reichen Jahre im Kindergarten 
überreichten die Jugendberaterin-

nen der RSA das Kindergarten-
Diplom. Damit die Kinder auch 
für den Schulalltag bestens gerüs-
tet sind, gab es als Überraschung 
eine Geschenktüte mit großem 
Inhalt: Pelikan-Malkasten, Kin-
derknete, Pausenbox, Hausaufga-
benheft und Stundenplan. Aber 
auch zur Beschäftigung in den 
Sommerferien wurden einige Ge-
schenke mitgeliefert.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
an dieser Stelle den Kindergärten 
für die gute Zusammenarbeit. Die 
Raiffeisenbank RSA wünscht al-
len Schulanfängern schöne Som-
merferien und einen tollen Start 
in die Grundschule.

Theresa Machl

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79
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Mühldorf - Das Landratsamt 
Mühldorf ist auf der Suche nach 
Verstärkung. Das Amt für Jugend 
und Familie in Mühldorf am Inn 
sucht Tagesmütter oder Tages-

Amt für Familie sucht
Tagesbetreuung für Kinder und Jugendliche

väter für den Pflegekinderdienst 
oder für Tagespflege. Interessierte 
melden sich bitte telefonisch unter 
08631 / 699 308 oder 08631 / 699 
966.

Den Haager Schloßturm erkundet
Landvolk beteiligte sich am Ferienprogramm

Rechtmehring/Haag - Wie mitt-
lerweile seit einigen Jahren, hat 
sich auch das Landvolk Recht-
mehring ein Angebot im Rahmen 
des Ferienprogrammes überlegt.
Nach jahrelanger Schließung 
und Renovierung und nun er-
folgter Eröffnung haben wir uns 
eine Besichtigung des Haager 
Schloßturmes, herausragendes 
Wahrzeichen des Haager Lan-
des, vorgenommen. Treffpunkt 
war an der bekannten Haager 
Löwenbrücke, wo wir von den 
Führerinnen empfangen wur-

den. Nach einem Gemeinsamen 
Gruppenfoto auf der Freitreppe 
bekamen wir schon einen ersten 
Eindruck von den ganzen Stufen, 
die uns erwarten würden. Vorbei 
an den Bauarbeitern im Innenhof 
ging es in den Turm. Vom Verlies 
aus arbeiteten wir uns nach oben. 
Schwer beeindruckt waren wir, 
dass der Haupteingang sich in 8 
Meter Höhe befand und nur über 
eine Holzleiter zu erreichen war. 
Im 4. Stock haben wir uns den 
jetzigen Trauungssaal genauer an-
geschaut. Kann man sich ja schon 
mal vormerken. Rauf ging es über 
den Kanonenstock mit der Kano-
ne Barbara zum 7. Stock. Von hier 
aus man aus den Schlosserckern 
den besten Ausblick in alle Rich-
tungen. Rauf ging es 107 Stufen, 
die zum Großteil original erhal-
ten sind. Mit Ritterkleidung und 
Wallekleidern wollten wir uns das 
nicht vorstellen. Der Turm ist ins-
gesamt 43 Meter hoch.
Es war eine sehr interessante und 
informative Führung. Nach einer 
kurzen Pause am Schlossspielplatz 
ging es zu Fuß auf der Römerstra-
ße Richtung Rechtmehring. Bei 
Reit, an der Gemeindegrenze zwi-

schen Haag und Rechtmehring, 
versperrten uns plötzlich zwei 
Römer den Weg. Diese wollten 
erstmal einen Ausweis bzw. Be-
stechung in Form von Keksen. 
Nachdem jeder einzeln fragte, ob 
er eingelassen wird nach Recht-
mehring, durften wir eintreten.
Bei einer wohlverdienten Eispau-
se an der Reiter Kirche, die noch 

Das Landvolk Rechtmehring zu besuch mit den Teilnehmern 
des Ferienprogramms vor dem Haager Schloßturm Tor.
Bild links: der Schaukampf der Römer.

von einem Schaukampf der Rö-
mer begleitet wurde, machten wir 
uns auf den weiteren Heimweg 
über Blümöd und Fislarn nach 
Rechtmehring. Nebenbei, die 
Schrittzähler ergaben über 10.000 
Schritte, es war ein sehr schöner 
Ausflug.

Christine Empl

KFZ-Mechanikermeister

Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 1 83562 Freimehrin Tel: 080 76 / 8662
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Exklusive Gartenmöbel direkt vom Hersteller

auf 3.000 m2

seit 1954

SONDERVERKAUF   SHOWROOMIM

MBM Münchener Boulevard Möbel GmbH | 83539 Forsting | Steinbuchstr. 3 
An der B 304 zwischen Ebersberg u. Wasserburg a. Inn | Tel. 080 94 / 90 93 44 - Mobil 0171 / 21 51 897

Aktuelle Angebote und Sonderposten auf www.mbm-moebel.de

Bergandacht auf Maialm
Landvolk organisierte bereits zum zweiten Mal
Rechtmehring - Zum zweiten 
Mal fand am Sonntag 14. Juli eine 
Bergandacht statt. Wieder organi-
sierte das Landvolk Rechtmehring 
die Andacht auf der Maialm in 
der Nähe der Mittelstation Wen-
delstein.
Trotz zweifelhaf ten Wetters 
machten sich viele auf den Weg 
dorthin. Jeder konnte seine An-
reise über Bergbahn oder zu Fuß 
selbst gestalten.
Die Andacht wurde von Johannes 
Seibold, Diözesanseelsorger der 
KLB, gestaltet. Musikalisch um-

rahmt wurde sie von den Lechner 
Mädels aus Rechtmehring mit 
ihren Blasinstrumenten und Jo-
hannes Seibold selbst mit seiner 
Gitarre. Thema war der Baum der 
Religionen - Baum des Friedens. 
Verschiedene Texte wiesen auf 
den Dialog des Friedens hin.
Nach der Andacht gab es bei der 
Sennerin Regina Neuwieser noch 
Kaffee und Kuchen, so dass der 
Nachmittag gemütlich ausklang. 
Auch der Regen hatte immer wie-
der ein Einsehen.

Familie Empl

Rechtmehring - Mit den Bäue-
rinnen aus Schleefeld und Recht-
mehring verbrachten 25 Kinder 
im Rahmen des Ferienprogramms 
einen großartigen Nachmittag. 
Die Kinder wurden aufgrund der 
vielen Anmeldungen in Gruppen 
aufgeteilt. Eine Gruppe besichtig-
te den neuen, modernen Stall und 
schaute den Kühen beim Melken 
mit dem Melkroboter zu um dann 
die Kühe noch mit Heu zu füttern. 
Die zweite Gruppe durfte mit der 
ehemaligen Sennerin Marianne 
Krieger in einem Marmeladenglas 
Rahm zu Butter schütteln.

Anschließend wurde noch mit 
einem richtigen hölzernen But-
terfass Rahm „ausgerührt“ und 
dann mit schönen Butterformen in 
Form gebracht. Danach wurde na-
türlich getauscht und zur Begeis-
terung der Kinder wurde auf der 
zweiten Stalltour gerade ein Kalb 
geboren. Abgerundet wurde der 
Nachmittag mit einer Brotzeit, in 
der die frische Butter gleich ver-
speist wurde. Mit einer Murmel-
suche im Riesensandhaufen und 
einem Luftballonbastler verging 
der Tag viel zu schnell.

Maria Bierwirth

Nachmittag auf Bauernhof
Ferienprogramm besuchte Haunolderhof
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Rechtmehring - Die Jugendbe-
raterinnen Andrea Schußmüller, 
Katharina Machl und Johanna 
Schambeck durften 36 Kinder der 
Gemeinden Albaching, Recht-
mehring und Soyen herzlich will-
kommen heißen.
Zu Beginn durfte jedes Kind vor 
einem Dschungelhintergrund mit 
Plüsch-Schlange ein Foto machen. 
Dieses gab es am Ende des Tages 
in Form eines Taschenspiegels als 
kleines Andenken mit nach Hau-
se. Anschließend durften sich die 
Kinder in drei Gruppen aufteilen 
und erfuhren welche spannenden 
Dschungel-Spiele sie bei dem Du-
ell erwarten werden.

Viele verschiedene
Wettbewerbe

In den verschiedenen Abteilungen 
in der Bank traten immer zwei 
Kinder aus einer Gruppe in ver-
schiedenen Spielen gegeneinander 
an: Flossenlauf im langen Gang 
der Kreditabteilung, Insekten-Su-
che auf dem Mitarbeiterparkplatz 

oder Mini-Golf in der Firmen-
kundenabteilung. Ein Highlight 
des Tages war jedoch das kleine 
Wii-Mario-Kart-Turnier mit Don-
key Kong und Co.
Nach den Spielen ging es bei ei-

ner Stärkung mit eigens für die-
sen Tag gebackenen Schlangen-
Brezen und Gummibärchen in 
Frosch- und Spinnenform ans 
Basteln. Die Kinder durften ein 
Vogelhäuschen bunt bemalen und 
mit Glitzersteinen verzieren.
Danach erfuhren die gespannt 
wartenden Kinder, wer das Ge-
winner-Team des Ferienduells 
war.
Dieses wurde anhand der gesam-
melten Punkte während der Spiele 
ermittelt.
Die Gewinner durften sich an-
schließend im Tresorraum ihren 

Preis abholen: ein riesiges Kroko-
dil fürs Wasser. Bei den Verlierer-
Teams hatte jedoch noch ein 
Teilnehmer bei einem Kleingeld-
Rate-Spiel die Chance, einen 
schwimmenden Basketballkorb 
zu gewinnen.
Doch auch die anderen Kinder 
gingen natürlich nicht leer aus 
und bekamen als Trostpreis einen 
schwimmenden Getränkehal-
ter. Und so ging es anschließend 
glücklich und schwer bepackt 
wieder nach Hause.

Theresa Machl

Die Kinder aus Rechtmehring, Soyen und Albaching wollten alle das riesige Krokodil mit nach 
Hause nehmen. Geschenke bekamen am Ende alle Teilnehmer und alle waren zufrieden.

Großes Dschungelduell in der RSA-Bank
36 Kinder nahmen an spannenden Dschungel-Spielen teil und keiner ging leer aus
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Abschlusslauf „Lauf10”
Maitenbeth (ri) - Zwölf Wochen waren seit Beginn des Trai-
ningsstarts für Lauf10 vergangen. Mit dem Ziel nach dessen 
Abschluss 10 km am Stück laufen oder walken zu können 
waren 45 Teilnehmer in 5 Leistungsgruppen unter der Leitung 
von Yvonne Wimmer an den Start gegangen. Jeweils Diens-
tags und Donnerstags wurde trainiert. Der interne und damit 
offizielle Abschlusslauf fand jetzt am vergangenen Wochen-
ende anlässlich des Dorffestes mit einem anschließenden ge-
meinsamen Mittagessen statt.

Die Resonanz wird immer größer
Maitenbeth (ri) - 15 Teilnehmer mehr als im Vorjahr haben 
dieses Jahr an den Übungsstunden für das Sportabzeichen 
2019 teilgenommen. Unter der Leitung von Daniela Rapolder 
haben 68 Kinder aus Maitenbeth an 10 Tagen in teilweise 2 
Gruppen jeweils eine Stunde in Rechtmehring auf der Schul-
sportanlage trainiert. Am Ende haben 56 Kinder davon das 
Sportabzeichen abgelegt: 27 mal in Gold, 25 mal in Silber 
und 4 mal in Bronze.

Maitenbeth (ri) - Auf sechs E-
Bikes und acht herkömmlichen 
Fahrräder waren 14 Teilnehmer 
am Maitenbether Rathaus auf die 
70 km lange 4-Landkreis-Tour 
an den Start gegangen. Unter der 
bewährten Führung von Hans 
Schmidt und Peter Eberherr ging 
es bei idealem Radlerwetter über 
Schützen vorbei an den Golfplät-
zen in Zaißing nach Hohenlinden, 
Mittbach, Schnaupping, Niesberg, 
Oberndorf und Kirchdorf nach 
Haag. Dort gab es am Schloss-
turm zur Belohnung eine erste 
Stärkung, ehe es weiterging über 
Voglberg, Brunnthal, Albaching 
zur 2. Einkehr nach Kalteneck. 
Anschließend über St-Christoph 
wieder zurück nach Maitenbeth, 
wo man voller Stolz und Freude 
die Tour dann mit einem kleinen 
„Absacker“ ausklingen ließ.
Hans Schmidt erklärte auf der 

Strecke die neue Beschilderung 
des „Maitenbether Kleeblatts“ 
und informierte die Teilnehmer 
auch über die Probleme, die es 
bei der Umsetzung der Strecken-

führung in den angrenzenden 
Nachbargemeinden gegeben hat-
te. Er betonte aber auch die gute 
Zusammenarbeit bei der Durch-
führung der Beschilderung durch 

Mit dem Fahrrad durch vier Landkreise
Beschilderung des „Maitenbether Kleeblatts” erklärt

14 fleißige Radfahrer waren auf dem Themenradweg des „Maitenbether Kleeblatts” unterwegs

die Gemeinde Maitenbeth und die 
Unterstützung durch den Touris-
musverband Inn-Salzach, ohne 
die es diesen Themenradweg nicht 
geben würde.
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Punktgleich an der Spitze
Broamösl II entscheidet Vierkampf für sich

Maitenbeth (ri) - 24 Mannschaf-
ten sind beim diesjährigen Maiten-
bether Dorfvierkampf anlässlich 
des Dorffestes an den Start gegan-
gen, der diesmal ausschließlich in 
der Mehrzweckhalle ausgetragen 
wurde. Die Disziplinen waren 
Lasergewehrschiessen, Maßkrug-
schieben, Beer Pong und Fußball  
Zielschießen. Von Anfang an wa-
ren wieder die Mannschaften im 
Vorderfeld zu finden, welche auch 
in den letzten Jahren dominierten. 
SSB, die Hauser und die Freunde 
der Sonne schwächelten zuerst 
leicht und fielen zurück. Die drei 
Krokos und das Flussmonster 
wollten nach vielen Spitzenplät-
zen diesmal unbedingt ganz vorne 
landen, aber im Endspurt fehlte 
ihnen dann doch wieder das nöti-

ge Quäntchen Glück und Martin 
Richterstetter, Bernhard Grassl, 
Bernd Kleber und Christoph Wie-
rer mussten sich mit dem 3. Platz 
begnügen. Ein Kopf an Kopf Ren-
nen um den Sieg lieferten sich bis 
zum Ende Broamösl II und Bau-
wong II. Mit jeweils 483 erzielten 
Punkten musste schließlich das 
beste Einzelergebnis entschei-
den und hier hatte Broamösl II 
mit Robert Lipp, Markus Linner, 
Bernd Allram und Herbert Gaigl 
die Nase vorne und konnte aus 
den Händen von Abteilungsleiter 
Chris Wierer den Wanderpokal 
in Empfang nehmen. Bauwong II 
mit Phillipp Leitner, Stephan Sigl, 
Lukas Mitter und Flo Wilhelm 
musste sich mit dem undankbaren 
2.Platz zufrieden geben.

Die glücklichen Gewinner des diesjährigen Dorfvierkampfes bei 
der Siegerehrung.            Foto: ri

Verlorene Wette eingelöst
21,5 kg in sechs Monaten abgenommen

Maitenbeth (ri) - Wie so oft ent-
stand auch diese Wette aus einer 
Bierlaune heraus. Bei einem ge-
mütlichen Beisammensein der 
Mittwochswanderer im Gasthaus 
Boschner kamen Gastwirt Andi 
Dichtler und Erhard Schwarz auf 
die Idee, mit ihnen zu wetten, 
dass sie innerhalb von sechs Mo-
naten jeweils 15% ihres Körper-
gewichts abnehmen wollen. Hans 
Faltermaier übernahm die „nota-
rielle“ Gestaltung des Vertrages, 
Josef Hirt die Überwachung der 
Wiegevorgänge, die Aufbewah-
rung der Vertragsdokumente und 
die terminliche Abwicklung. Der 
Wetteinsatz betrug  ein Spanfer-
kel und 50 Liter Bier. Am Mitt-

woch, den 31. Juli war es dann 
soweit, Wiegetag war angesagt. 
Erhard Schwarz hatte mit eiser-
nem Willen sein Zielgewicht lo-
cker erreicht und sagenhafte 21,5 
Kg abgenommen. Andi Dichtler 
konnte da nicht ganz mithalten 
und brachte es gerade mal auf 1 
kg und das bedeutete, er musste 
den Wetteinsatz begleichen. Der 
Termin für das Einlösen der Wet-
te wurde auf Mittwoch, den 21. 
August festgelegt. Die Mittwochs-
wanderer mit Frauen waren zum 
Essen eingeladen. Der Wirt ließ 
sich dabei nicht lumpen und hat 
sowohl den ganzen Stammtisch 
als auch den Damenstammtisch 
zusätzlich kostenlos verköstigt

Sichtlich gut schmeckte den Mittwochswanderern  der verlore-
ne Wetteinsatz.             Foto: ri
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Viel von der Welt gesehen
Therese und Hans feierten ihren 85. Geburtstag

Maitenbeth (ri) - „Geflogen sind 
wir beide noch nie, aber heute 
sind wir froh, dass wir in jünge-
ren Jahren unzählige Nah- und 
Fernreisen mit dem Bus unter-
nommen und viel von der Welt 
gesehen haben“ erzählen Therese 
und Hans Franta, die im Abstand 
von nur 3 Wochen jeweils ihren 
85.Geburtstag feiern konnten. 
Therese und Hans Franta stam-
men beide aus der ehemaligen 
Tschechoslowakei, sie aus Ni-
kolsburg, er aus Kostelzen und 
sind beide 1946 im Alter von 12 
Jahren mit ihren Familien nach 
Maitenbeth gekommen und haben 
dort noch die 8. Klasse der Volks-
schule besucht. Sie sind mittler-
weile 63 Jahre verheiratet, aus der 
Ehe gingen zwei Töchter und ein 
Sohn hervor. Heute sind sie stolze 
Großeltern von vier erwachsenen 
Enkeln. Nach mehreren Wohnor-
ten in Maitenbeth haben sie sich 
1972 ein Eigenheim in der heuti-
gen Marsmeierstraße gebaut und 
bezogen. 

Seit 63 Jahren
verheiratet

Hans Franta arbeitete zunächst 
als Maurer in unterschiedlichen 
Firmen, ehe er zu HAWE wech-
selte und dort 26 Jahre in Freising 
beschäftigt war. Therese Franta, 
eine geborene Hasieber, hat nach 
der Schule zunächst als Magd, an-

schließend sechs Jahre lang für die 
Firma Fischer in Heimarbeit ge-
arbeitet und ist dann ihrem Mann 
zu HAWE gefolgt, wo sie 23 Jah-
re tätig war. Für Therese Franta 
ist das Stricken heute noch eine 
große Leidenschaft, der sie mit 
viel Freude nachgeht. Hans Franta 
kann man fast täglich bei seinen 
Spaziergängen durch die Gemein-
de antreffen und ein bisschen mit 
ihm plaudern. Das Autofahren hat 
er vor ein paar Jahren aufgegeben, 
weil er sich einfach nicht mehr 
sicher dabei fühlte. Auch mit der 
Tauben- und Hasenzucht hat er 
aufgehört, lediglich von seinen 
Hühnern hat er sich nicht getrennt 
und versorgt sie zusammen  mit 
seiner Frau immer noch. Beide 
sind eng mit den Maitenbether 
Stockschützen verbunden, waren 
beide auch selbst aktiv und haben 
dort immer gerne ausgeholfen, 
wenn sie gebraucht wurden. Ein 
absolutes Muss ist das tägliche 
Kaffeetrinken am Nachmittag mit 
Sohn Hans und Schwiegertochter 
Luise, am Wochenende ist dann 
oftmals auch die ganz Familie 
dabei vertreten. Bis auf ein paar 
kleine Wehwehchen sind beide 
gesundheitlich wohlauf und geis-
tig absolut fit. „Wir können uns 
beide selbst versorgen und sind 
auf niemanden angewiesen, aber 
es beruhigt schon sehr, zu wissen, 
dass immer jemand im Hause für 
uns da ist“ sind sich beide einig.

Busfahren als Leidenschaft
Hans Dappberger feierte seinen 80. Geburtstag

Maitenbeth (ri) - „Ich bin für 
mein Leben gerne Bus gefahren 
und es tut mir im Herzen weh, 
dass ich das jetzt aus gesundheitli-
chen Gründen nicht mehr machen 
kann“ erzählt Hans Dappberger 
anlässlich seines 80. Geburtsta-
ges. Hans Dappberger wurde in 
Maitenbeth/ Brandstätt geboren 
und ist dort auch zusammen mit 
drei Schwestern und einem Bruder 
aufgewachsen. Nach dem Schul-
besuch in Rechtmehring hat er als 
Knecht bei mehreren Bauern ge-
arbeitet und später acht Jahre lang 
einen Bauernhof in Soyen geführt. 
Anschließend war er zehn Jahre 
bei der Firma Sax und 22 Jahre 
bei der Firma Tröstl überwiegend 
als Fahrer beschäftigt. 1992 hat er 
dann seine große Leidenschaft, 
das Busfahren, entdeckt und ist 
dem auch bis 2018 treu geblieben. 
Weit über die Gemeindegrenzen 
hinaus war er überall bekannt, 
wenn er bei seinen Touren unter-
wegs war. “Ich bin in all der Zeit 
62 Jahre lang unfallfrei gefahren“ 
1964 hat er seine Frau Johanna ge-
heiratet. Aus der Ehe gingen drei 
Söhne und eine Tochter hervor. 
Heute ist er stolzer Opa von sechs 
Enkelkindern und Uropa von zwei 
Urenkeln. “Urenkel Nummer drei 
ist im Anflug„ sagt er. „Der Hans 
war immer ein toller Mann, wir 

haben uns blendend verstanden 
und jederzeit ideal ergänzt. Er ist 
in die Arbeit gegangen und ich 
habe zu Hause die Landwirtschaft 
gemacht“ erzählt seine Frau Jo-
hanna sichtlich stolz. Solange es 
seine Gesundheit zugelassen hat, 
war Hans Dappberger auch immer 
ein äußerst geselliger Mensch, der 
es verstand die Stammtische in 
Brand und Brandstätt ganz alleine 
zu unterhalten. Er war zwölf Jahre 
lang im Maitenbether Gemeinde-
rat und sechs Jahre lang Schüt-
zenmeister beim Schützenverein 
Waldwinkel Brand.

Wartet auf das dritte Urenkerl, 
Hans Dappberger feierte sei-
nen 80. Geburtstag
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Maitenbeth (ri) - 2014 hat der 
Wasserzweckverband der Mitt-
bachgruppe das alte Raiffeisen-
lagerhaus in der Raiffeisenstraße 
in Maitenbeth gekauft. 2017 hat er 
dort dann eine Werkstatt und eine 
Lagerhalle in Betrieb genommen. 
Im Juni 2018 wurde dann mit dem 
Abbruch und dem Wiederaufbau 
als Bürogebäude begonnen. Die 
Ausschreibung dafür hat ergeben, 
dass fast ausschließlich heimische 
Firmen zum Zuge kamen, um 
dieses Projekt umzusetzen. Am 

Mittwoch, den 31. Juli konnte der 
Abschluss des Rohbaus jetzt mit 
einem feierlichen Hebtag gefeiert 
werden. Neben den beiden Bür-
germeistern von Maitenbeth und 
Isen, Josef Kirchmaier und Sieg-
fried Fischer konnte der 1. Vorsit-
zende des WZV Sebastian Schart 
alle beteiligten Firmen, zahlreiche 
Gemeinderäte, Nachbarn, Mitar-
beiter des WZV und jede Menge 
interessierte Gäste begrüßen.

Neues Bürogebäude
Wasserzweckverband feiert Hebtag

Zahlreiche Gäste waren zur Hebfeier für das neue Bürogebäude 
des WZV anwesend.

Ferienprogramm der Ortsbäuerinnen
Maitenbeth (ri) - Im Rahmen des 
Maitenbether Ferienprogramms 
hatten sich 34 Kinder auf dem 
Hof der Familie Gaigl einge-
funden, um zusammen mit den 
Bäuerinnen und einigen Müttern 
Heufiguren zu basteln. Aus den 
geschickten, kleinen Händen 
entstanden nach und nach kleine 

Kunstwerke wie Zwerge, Raupen, 
Igel, Eulen und Herzen. Nach 
getaner Arbeit gab es dann als 
Belohnung noch Eis und Kuchen 
im Obstgarten. Satt und zufrieden 
durften die Kinder zum Schluss 
alle ihre Raritäten mit nach Hause 
nehmen.

Stolz präsentieren die fleißigen Kinder ihre selbstgebastelten 
Strohkunstwerke.

VDK-Ausflug
Der diesjährige VDK-Ausf lug 
führt am 12. September zum 
Ammersee und nach Landsberg/
Lech. Auf dem Programm ste-
hen eine Schifffahrt und eine 
Stadtführung. Anmeldungen und 
nähere Informationen bei Bernert, 
Tel. 08076/8645 oder Müller, Tel. 
08076/1530.

Kleiderbasar in Maitenbeth
Samstag 5. Oktober ab 11 Uhr

Maitenbeth - Am Samstag, 5. 
Oktober findet in Maitenbeth der 
Herbst- Winterbasar für gebrauch-
te Kinderwaren statt. Hier gibt es 
gut erhaltene gebrauchte Sachen 
rund ums Kind, beispielsweise 
Kleidung, Schuhe, Spielwaren 
oder Fahrräder.
Beginn ist um 11 Uhr bis 13 Uhr. 
Für Schwangere mit Mutterpass 
und einer Begleitperson ist Ein-
lass um 10 Uhr. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Die Warenannahme findet am 
Freitag von 17 Uhr - 18:30 Uhr 
statt. Die Listen sind seit 1. Sep-
tember freigeschaltet und im 
Internet unter http://basar-mai-
tenbeth.bazaarit.de zu beziehen. 
Bei Fragen bitte anrufen unter 
08076/8883928. Es freuen sich 
die Eltern– Kind-Gruppen Mai-
tenbeth und der Förderverein der 
Kindertagesstätte und Grund-
schule Maitenbeth.

Andrea Demmel

Nb
Nb
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Paul Kowol, die Schwestern Verena und Simone Posselt und 
Marcus Nassner bei den Vorbereitungen. 

Einladung zum Mantra-
Konzert in Pfaffing

Albaching / Pfaffing - Am Don-
nerstag, den 12. September findet 
ein Chantingkonzert im Pfaffinger 
Bürgersaal statt. Dazu sind alle 
herzlich eingeladen. Das Konzert 
beginnt um 19:30 Uhr, Einlass ist 
bereits ab 19 Uhr. Marcus Nass-

ner, der ursprünglich in Kirch-
seeon/München aufgewachsen ist 
lebte lange Zeit in Australien und 
lernte heilige Mantras und Songs 
in verschiedenen Ländern kennen. 
Im September bringt er diese und 
einige selbst komponierte Chants 
auf die Bühne. 
Die meditativen, aber auch be-
schwingten Melodien, Rhythmen 
und Texte regen zum Mitsingen 
an und werden mit einem indi-
schen Harmonium und Rhyth-
musinstrumenten begleitet. Die 
Schwestern Verena und Simone 
Posselt untermalen die Lieder mit 
mehrstimmigen Gesängen und 
Paul Kowol begleitet die Songs 
auf der Gitarre.
Wir freuen uns sehr auf euer 
Kommen und auf einen schönen 
Abend.

Verena Posselt

Eins bis ganz viele PS
Tradition: „Jakobi” in St. Christoph

St. Christoph (fk) - Gut besucht 
und stimmungsvoll wie gewohnt 
war im Juli das Jakobifest in St. 
Christoph. Nach den Festgottes-
diensten zu Ehren des heiligen 
St. Christopherus wurden Pferde, 

Traktoren, Motorräder und weite-
re Kraftfahrzeuge gesegnet. Auf 
dem Programm standen natürlich 
auch das Weinfest am Samstag 
und das Kesselfleischessen am 
Montagabend. 

Zwei Schnappschüsse von der Umfahrt am Samstagabend. 
                  Fotos: Dietze
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Edling - Am Samstag, 21. Sep-
tember fi ndet der beliebte Kinder-
kleider- und Spielzeugmarkt von 
9 Uhr bis 11 Uhr in der Edlinger 
Schule statt. Schwangere haben 
bereits ab 8.45 Uhr Einlass.
Abgabe der Ware ist am Freitag, 
20. September zwischen 15 Uhr 
und 16:45 Uhr möglich. Ange-
nommen und verkauft wird gut 
erhaltene, modische und saubere 
Herbst- und Winterkleidung bis 
Gr. 156, sowie Räder, Kindersitze, 

Kinderwägen, Spielsachen, Trach-
tenbekleidung und Sportartikel.
Eine Registrierung ist seit 21. 
August unter www.easybasar.
de möglich. Bei Fragen bitte per 
Email an Nora Schön (nora-pol-
te@web.de) wenden. Der Erlös 
geht zugunsten der Pfarrbücherei 
Edling, die Einnahmen bei Kaf-
fee und Kuchen kommen dem 
Kindergarten Hänsel & Gretel zu 
Gute.

Stephanie Wunderlich

Tauschmarkt in Edling
Am 21. September in Edlinger Schule Tauschmarkt in Pfaffing

Am 1. Oktober im Pfaffinger Gemeindesaal
Pfaffi ng (gm) - Am Dienstag, 1. 
Oktober fi ndet in Pfaffi ng von 16 
Uhr bis 18 Uhr  wieder der Klei-
dermarkt im Gemeindesaal statt. 
Informationen und Listenvergabe 
für Verkäufer sind unter www.
rund-ums-kind-pfaf.wix.com/
basar oder www.easybasar.de ver-
fügbar.
Die Online-Erfassung ist seit 19. 

August möglich. Die Warenan-
nahme findet am Montag, 30. 
September zwischen 16 Uhr und 
18 Uhr statt. Für Rückfragen steht 
Elisabeth Scheidegger telefonisch 
(08076 / 886 921) zur Verfügung. 
Alternativ ist die Kontaktaufnah-
me per Email (rund-ums-kind-
pfaffing@web.de) ebenso mög-
lich.

Rasant mit dem Bobby-Car
Gaudi-Rennen in St.Christoph

St. Christoph (fk) - Ein großes 
Spektakel bot sich den vielen Zu-
schauern am Sonntag, 7. Juli in 
St. Christoph. Der Burschenver-
ein hatte zu einer Neuaufl age des 
berüchtigten Bobby-Car-Rennens 
geladen und 24 Fahrerinnen und 
Fahrer stellten sich der Herausfor-
derung. 
Um 14 Uhr ging es mit Einzel-
rennen los, danach traten jeweils 
zwei Fahrer in der K.O.-Runde 
gegeneinander an. Begleitet von 
einem launig-witzigen Moderator 
und umrahmt von reichhaltiger 

Verköstigung war alles für eine 
gute Unterhaltung geboten. Ne-
ben einigen Achsbrüchen oder 
sonstigen Missgeschicken machte  
in der Finalrunde dann starker 
Regen ein bisschen Probleme.
Trotzdem brachte man das Spek-
takel noch gut zu Ende und die 
Sieger wurden anschließend bei 
einer Siegerehrung vor dem Feu-
erwehrhaus gebührend gefeiert. 
Gewonnen hat letztendlich Martin 
Maillinger vor Georg Messerer 
und Robert Hundschell.

Kurven und eine kleine Sprungschanze waren genauso wie...

...der Regen eine Herausforderung für alle Fahrer. 

Freude bei den Siegern zum Abschluss.                 Fotos: Dietze

 

Dipl.-Ing. (FH) 
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Telefon:

E-Mail:

Unterschrift:

Ich ermächtige den Nasenbachverein Albaching, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch Lastschrift von
meinem Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Nasenbachverein Albaching auf
meinem Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Ich kann innerhalb von acht Wochen beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber:

IBAN:

Ort, Datum

Kreditinstitut:

BIC:

Unterschrift:

Günther Müller, Kreuzstr. 1a, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 88 337 (privat)
Günter Ganslmeier, Kreuzstr. 5, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 99 80 (gesch.)
Floriansweg 2, 83544 Albaching
08076-72 86 (Nb-Büro nur zu Bürozeiten besetzt)
08076-88 99 87
jeweils zur Redaktionssitzung u.z. Ausfahrabend
Raiffeisenbank RSA IC: GENODEF1RME
IBAN: DE 95 7016 9524 0000 1242 06

11 Ausgaben Nb-Magazin (außer August) á 2,- Euro je Ausgabe

Jeden Monat (außer August) das Nb-Magazin á 2,- Euro (bis auf Widerruf)
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Wissenswertes

Ein Gletscher wird 
beerdigt

Die Vulkaninsel Island, knapp 
südlich des Polarkreises im 
Nord-Westen Europas ist 
103.000 Quadrat Kilometer 
groß und beherbergt giganti-
sche Gletscher. Der flächenmä-
ßig größte Gletscher Europas 
heißt Vatnajökull und bedeckt 
rund elf Prozent der Insel. An 
der Kappe ist seine Eisschicht 
rund einen Kilometer dick. 
Doch diese enormen Eismas-
sen sind stark bedroht. Durch 
die Klimaerwärmung schmel-
zen die Gletscher weltweit 
dahin. In Island hat im August 
der erste Gletscher seinen Sta-
tus als solcher verloren. Der 
Okjökull wurde von Einheimi-
schen, Umweltschützern und 
im Beisein der isländischen 
Ministerpräsidentin „beerdigt“. 
Seine restliche Schnee- und 
Eismasse ist nicht mehr mäch-
tig genug, um sich durch das 
eigene Gewicht zu bewegen, 
was per Definition einen Glet-
scher ausmacht. 
Gletscher speichern ca. siebzig 
Prozent des Süßwassers der 
Welt und sind somit nach den 
Ozeanen der größte Wasser-
speicher der Erde. Außerdem 
sind sie für die „Kühlung“ der 
Erdoberfläche weltweit verant-
wortlich. Damit ein Gletscher 
entstehen kann, braucht es 
ausreichend niedrige Tem-
peraturen und anhaltenden 
Schneefall. Wenn genügend 
Schnee dauerhaft eine Fläche 
bedeckt, entsteht durch Druck 
aus Schnee Gletschereis. Es 
braucht zehn Meter Schnee, 
damit ein Meter Gletsche-
reis entsteht. Durch wärmere 
Temperaturen kommen immer 
mehr Niederschläge nicht als 
Schnee, sondern als Regen auf 
die Erde, dadurch wird das Ab-
schmelzen des Eises gefördert. 
Werden die Gletscher weiterhin 
verschwinden, hat das enorme 
Folgen auf das Weltklima. Die 
Meeresspiegel steigen an, der 
Salzgehalt in den Ozeanen 
sinkt und die Meeresströmun-
gen verändern sich. Welche 
Auswirkungen das für Mensch 
und Natur hat, kann momentan 
noch niemand mit Sicherheit 
sagen. Aber die Forscher sind 
sich einig, dass es extrem wer-
den wird.
              (ju)

der Pfarrbücherei Albaching
Öffnungszeiten:  Di: 17 bis 19 Uhr 
  Sa: 17 bis 18 Uhr (nur nach Kindergottesdiensten)
  So: 9 bis 10:30 Uhr

...los am Nasenbach?vor 25, 20 und 10 Jahren

September 2009:
Sanierung oder Neubau?: 
Bei einer Gemeinderatssitzung 
wurde eine überraschende Bau-
substanzuntersuchung für die 
Käser-Hofstelle (siehe Foto) 
vorgestellt: Demnach ist eine 
Sanierung des Erdgeschosses 
günstiger als ein Neubau in den 
gleichen Dimensionen. Ein kon-
kreter Beschluss wurde aller-
dings noch nicht gefasst.

Planung für Bachaufweitung: 
Mit zwei Planungsvarianten 
arbeitet der Gemeinderat an der 
Bachaufweitung in der Ortsmit-
te. In der Diskussion sind der 
Hochwasserschutz, die Absturz-
sicherheit und die Kosten von 
rund 25.000 bis 30.000 Euro. 

Eigene Energie: Der kleine Ort 
Haslach in der Gemeinde Mai-
tenbeth lädt zum Tag der offe-
nen Tür. Die Dorfgemeinschaft 
hat eine GbR gegründet und sich 
eine Hackschnitzelheizung für 
sieben Haushalte angeschafft. 
                 (fk) 

...vor 25, 20 und 10 Jahren 

September 1999:
Diskussionrunde Pfarrverband: 
Auf Einladung des Albachinger 
Pfarrgemeinderats trafen sich 
die Vertreter von Maitenbeth, 
Pfaffing, Rechtmehring, Edling 
und Rieden im Albachinger Feu-
erwehrhaus zum Meinungsaus-
tausch. 
Nach intensiven Diskussionen 
einigte man sich darauf, die 
Gespräche in den Pfarreien wei-
terzuführen und ein weiteres Zu-
sammentreffen zu planen.

Hydranten frisch bemalt: Die 
Albachinger Kinder durften im 
Rahmen des Ferienprogramms
vier Hydranten im Gemeindege-
biet bemalen. Nach getaner Arbeit 
spendierte Fritz Rosenwirth noch 
jedem ein Eis.

Kirchreit-Albaching 11km: Im 
Nb-Boulevard wurde Rita Blüml 
aus Kirchreit vorgestellt. Die an-
gehende Erzieherin und Vorsit-
zende der KLJB würde als erstes 
das Zölibat abschaffen, wenn sie 
Päpstin sein könnte. 

September 1994:
Lagebericht zum Kanal: Am 
Albachinger Abwasserkanal 
wird seit März 93 gearbeitet. 
Die Strecke Furth-Albaching ist 
schon abgeschlossen, der Orts-
bereich von Albaching soll bis 
Ende Oktober fertiggestellt sein 
und dann können die Anwesen 
an den Kanal angeschlossen 
werden. In Kalteneck ist der 
Bauabschluss im Dezember ge-
plant. Wegen dem sanierungsbe-
dürftigen Kanalnetz der Berger 
Siedlung ist das weitere Vorge-
hen in Berg noch unklar. 

Ehrennadeln: Zahlreiche Eh-
rungen wurden bei der Jahres-
hauptversammlung der Schützen 
vorgenommen. Für 40jährige 
Mitgliedschaft wurden ausge-
zeichnet: Josef Bachmeier sen., 
Josef Birkmeier, Benno Birk-
meier, Franz Enzinger, Ernst 
Fuhrich, Balthasar Hudlber-
ger, Sebastian Kainz, Johann 
Obermeier sen., Thomas Oettl, 
Michael Pfitzmaier und Helmut 
Schrelle.  
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Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
- nach telefonischer Vereinbarung

Nachbarschafts-/Bürgerhilfe:
- telefonischer Auftrag unter 08076 / 
8894060 (Anrufbeantworter)

Pfarrbücherei:
Di:  17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 17:00 - 18:00 Uhr
 (nur nach Kinderkirche)
So:   9:00 - 10:30 Uhr

Wertstoffhof (Sommerzeit): 
Do:  17:00 - 19:00 Uhr
Sa:  10:00 - 13:00 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di:   8:30 - 10:00 Uhr
  17:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeit Gem.-Referent Kafka:
Mo:   9:00 - 11:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Di, Fr:   8:30 - 11:30 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo, Do:    8:30 - 11:30 Uhr
Mo: 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Mi:   9:00 - 11:30 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

VG Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:             19:00 Uhr
So:              8:30 Uhr (jeden ersten
Sonntag im Monat um 10:00 Uhr)
Gebet für Kranke: Do. 19:00 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Gemeindebücherei:
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Di:  18:00 - 19:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa:   9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro Rechtmehring:
Mo, Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt (bei Daumoser, EDEKA):
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. Nachmittag geschlossen)

Pfarrbüro Maitenbeth:
Di:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  16:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Kalinka:
Do: 16:00 - 17:00 Uhr
Fr: 18:00 - 18:45 Uhr

Gottesdienste:
Mi, Fr.:       19:15 Uhr
So:              8:45 Uhr (Jan. - Juni)
                  10:00 Uhr (Juli - Dez.)

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:     8:00 - 12:00 Uhr
Di, Fr:   13:00 - 17:00 Uhr

Daumoser, Bäckerei:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

EDEKA / Lotto-Annahmestelle:
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:00 - 12:30 Uhr

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Sa:    7:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa: Nachmittag geschl.

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo-Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr

Friesinger, Geflügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Gasthaus Kalteneck:
Mo, Do, Fr: 11:00 - 1:00 Uhr
Di: 11:00 - 14:00 Uhr
Mi:  Ruhetag
Sa, So:  10:00 - 1:00 Uhr

Kieswimmer & Schmitz:
Mo-Sa:    8:00 - 12:00 Uhr
(Edling) 14:00 - 18:00 Uhr
Mi & Sa Nachmittag geschlossen

Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
(Wbg) 14:00 - 18:00 Uhr

Metzgerei Stechl:
Di, Mi, Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
Mi, Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr

MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:30 - 13:00 Uhr
 14:30 - 17:00 Uhr
Fr:    8:30 - 12:00 Uhr

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Mi-So: 11:00 - 14:00 Uhr
 17:00 - 23:00 Uhr
Di: ab 17:00 Uhr

RSA-Bank, Geschäftsstellen
Albaching und Rechtmehring:
Mo, Di, Fr:   8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:15 Uhr
Do:    8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 19:00 Uhr

Sparkasse Albaching:
Di, Fr:     8:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
 
Weilnhammer Freimehring:
Do:  18:30 - 21:15 Uhr

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen

Verkaufe Job-Börse

Blutspendetermine des Bayeri-
schen Roten Kreuz:

1. Oktober - Wasserburg
Grundschule, Am Gries 1
16 Uhr - 20 Uhr

4. Oktober - Bürgersaal in Haag
16 Uhr - 20:30 Uhr

9. Oktober - Ebersberg, 
BRK-Haus, Zur Gass 5
15:00 Uhr - 20 Uhr

Nasenbach-Flohmarkt
Der kostenlose Service für unsere Leser! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

nb-verein@albaching.de

Biete
Falls es heuer doch Äpfel gibt, 
würden wir wieder Saft machen. 
(zerkleinern, pressen, erhitzen 
und abfüllen.)

Tel: 08076 /1864

K reis säge WS-50 0,  Ma rke 
Scheppach zu verkaufen, VB.
 Tel. 08076-462

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir in Vollzeit / Festan-
stellung einen Holztechniker, 
oder qualifizierten Mitarbeiter ( 
m/w/d ). Bewerbungen telefonisch, 
schriftlich oder per E-Mail an Fa. 
Hanslmeier & Meyer GmbH, Am 
Kornfeld 4, 83562 Rechtmehring
Tel. 08076 - 8142 
oder info@a-hanslmeier.de

�
�

� 

� �
� �

 � 

GeMoBau GmbH
Montage�Renovierung�SanierungDienstleistungen GmbH

Einfach
stark
Nb-Magazin
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Inserenten-
verzeichnis

Aucotronic Systems GmbH 17
Autohaus Huber, Wasserburg 4
Bachmeier, Allianz 17
Bäckerei Daumoser GmbH 17
Bauer, Baggerbetrieb 27
Baugeschäft Freiberger 26
Birkmaier, Elektro 12
Borst, med. Fußpfl ege 22
Egger, Spenglerei 10
Eggerl, Fahrschule 25
Fenster Rappolder 10
Fliesen Lipp 29
Forsting, Brauerei 3
Friesinger, Gefl ügel & Honig 13
Fußstetter, Zimmerei 27
Ganslmeier, Schreinerei 8
Gartengestaltung Achatz 31
Gasthaus Kalteneck 12
Ge-Service-Dienstleistungen 34
Glück, Bäckerei 23
Grandl, Heizung - Sanitär 11
Guder Sonnenschutz 22
Hangl Katrin 11
Hanslmeier & Meyer, Fenster 9
HS, Kfz Sachverständiger 21
Kfz Rugge 23
Kieswimmer&Schmitz, 
orth. Schuhtechnik 30
Komorek, Fußpfl ege 17
Krieger Landhandel 30
Lohnunternehmen Stadler 11
Madame Chocolat 3
Madersbacher, Kläranlagen  11,23
Malermeisterbetrieb Kost 7
MBM Forsting 24
Moser, Baggerbetrieb 7
Oettl, Landmaschinen & Kfz 6, 17
Ostermaier, Heizung/Sanitär 8
Pizzeria ROMA 22
Raab, Zimmerei 21
Raiff eisenbank RSA 20
Sanftl, Bautechnik 6
SAS, Veranstaltungstechnik 9
Schefthaler, Montage 25
Schmid, Landtechnik 8
Schmidbauer, Berufsbekleidung 3
Schreinerei Nagl 26
Seidinger, Schreinerei 30
Seidinger, Wildspezialitäten 13
Sewald Hans-Jörg Statik 31
Spötzl, Heizöl 22
Trauerbegleitung Wagensonner 25
Vital, Imkerei 29
Weilnhammer, Fahrschule 14
Wimmer, Getränke 5
Wimmer, Landschaftsbau 14
Ziermann Pferdepraxis 28

Müllabfuhr
Do. 5. September
Mo. 19.9. Problemmüll
Do. 19. September
Fr.  4. Oktober
Papier „chiemgau recyc.”
Mo. 30. September
Papier „remondis”
Do.  26. September

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching

  September
Di. 3.09. bis 6.9. Jugendkulturmobil 13-17 Uhr, Gemeinde, 13 Uhr
Fr. 6.09. Annahmeschluss Sperrmüllschecks, Landkreis Mühldorf
Sa. 7.09. Bikertreffen, BNI, Brandstätt
Mo. 9.09. Kesselfleischessen (Bikertreffen), BNI, Brandstätt
Di. 15.09. Herbsthauptfest, Basilika Alötting, MMC, Abfahrt Pfarrheimparkplatz um 7:30 Uhr
So. 22.09. Bruder Klaus Andacht mit anschließendem Kaffeetrinken, Pfarrheim, 14 Uhr
  Oktober
Do. 3.10. 9. Rechtmehringer Gemeindelauf, SC Rechtmehring, Sportheim, 10 Uhr
Fr. 4.10. Annahmeschluss Sperrmüllschecks, Landkreis Mühldorf
Sa. 5.10. Burschenparty des Kath. Burschenvereins Rechtmehring e.V. in Antenau
Do. 10.10. Oktoberrosenkranz MMC, Pfarrkirche St. Korbinian, 18.45 Uhr
  ab 20.15 Uhr Jahreshauptversammlung MMC beim Kirchenwirt
Sa. 12.10.  bis 13. Vereinsausflug der Korbiniansschützen 
So. 20.10. Kirta Hutschn, Familie Empl, Altrosenberg
Do. 24.10. Problemmüllsammlung, LK Mühldorf, Wertstoffhof Holzham 5, 13:30 Uhr

  September
Mo. 9.09. Umweltmobil (bis 12 Uhr), Gemeinde, Werstoffhof, 10:45 Uhr
Di. 10.09. Ausflug Steiner & Baumann‘s Senf, OGV, Parkplatz Kinderhaus
  Gemeinderatssitzung, GDE, Gemeindehaus, 19:30 Uhr
Do. 12.09. Mantra-Konzert, Bürgersaal Pfaffing, 19:30 Uhr
  Ewige Anbetung, Pfarrei
Fr. 13.09. Abteilungsausflug (in Planung) bis 19.9., Stockschützen
Di. 17.09. Seniorenausflug nach Königssee, Seniorenkreis, Maibaum, 15 Uhr
So. 22.09. Pfarrverbandswallfahrt nach Weihenlinden, Pfarrei
Do. 26.09. Infoveranstalltung: Selbstverteidigungskurs für Frauen, kfd, Pfarrheim, 19:30 Uhr
Fr. 27.09. Vereinsausflug bis 29.9., SGA
Sa. 28.09. Benefizkonzert Aktion Silberstreifen, NewAge und Ramasuri, Bürgersaal, 19 Uhr
So. 29.09. Orgelkonzert m. Manfred Müller, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
  Oktober
Mi. 2.10. Sternwallfahrt n. Altötting, kfd, Bahnhof Reitmehring
Do. 3.10. Bergwanderung (für alle Albachinger), Tennis, Tennisplätze, 9 Uhr
Fr. 4.10. Anfangsschießen, SGA, Kalteneck, 18:30 Uhr
Di. 8.10. Gemeineratssitzung, GDE, Gemeindehaus, 19:30 Uhr
Mi. 9.10. Storchenfrühstück, kfd, Gemeindehaus
Fr. 11.10. Schafkopfturnier, NBV, Kalteneck, 19:30 Uhr
Di. 15.10. Seniorentreff, Senioren (GDE), Gemeindehaus, 15 Uhr
Do. 17.10. Vereinforum, FFW, FW-Haus, 20 Uhr
Mo. 21.10. Kirchweihmontags-Kaffee, OGV, Gemeindehaus
  Kirtamontags Ausflug, FFW, FW-Haus, 8 Uhr
Sa. 26.10. Gestaltete Gebetsnacht, MMC, Kirche, 19 Uhr
Di. 29.10. Hokkaidos Schnitzen & Kochen, OGV, Gemeindehaus

  September
Do. 12.09. Tagsausflug nach Landsberg am Lech, VdK, 7 bis 20 Uhr
  Pfarrgemeinderatssitzung, Pfarrheim, 20 Uhr
Sa. 21.09. Jubiläumsfeier Tennisabteilung FCM, Vereinsheim, 14 Uhr
Fr. 27.09. Anfangsschießen, Alpenblick-Schützen, Jugend um 18 Uhr, Erwachsene um 20 Uhr
  Oktober
Do. 5.10. Herbstbasar für Kinderartikel, Mehrzweckhalle, 11 Uhr
Fr. 6.10. Pfarrfest in der Mehrzweckhalle, GD um 10 Uhr
Mi. 9.10. Pfarrgemeinderatssitzung, Pfarrheim, 20 Uhr
So. 20.10. Kirchweih mit Kirtahutschn, Alpenblick Schützen, Hans`n in Rain, 11:30 Uhr
Mo. 21.10. Kesselfleischessen, Alpenblick Schützen, Hans`n in Rain, 18:00 Uhr
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Kurz vor Schluss...
... war mal wieder ganz 
schön spät. Es war nach der 
Sommerpause und es war 
wirklich viel los in unserem 
Verbreitungsgebiet.
Sommerliche Temperatu-
ren machten auch uns zu 
schaffen, aber es hat trotz-
dem wieder für 36 Seiten 
gereicht. Wir schwitzten, 
wir korrigierten, wir kre-
ativierten Artikel. Fast so 
wie beim Fußball mit den 
Chancen. Die muss man da 
auch kreieren und manch-
mal eben auch kreativ sein.
Kurz vor Schluss wird näm-
lich immer kurz vor Schluss 
geschrieben, auch wenns 
schon spät geworden ist.

(gm)

Waldbauer baut Vier-Kant-Hölzer an
Forschungsbeitrag zur Reduzierung des CO2 Ausstoßes

Albaching (br) - In Zusammenar-
beit mit dem Bayerischen Institut 
für Pfl anzenanbau und Pfl anzen-
forschung sowie einer überregio-
nalen Baumarktkette, hat ein fi n-
diger Albachinger Waldbauer aus 
dem südlichem Gemeindegebiet 
eine neue Baumart gezüchtet.
Ziel dieses Projektes war die 
kostengünstige Herstellung von 
Holzbrettern und Holzbalken bei  
gleichzeitiger CO2 Reduzierung 
in der Verarbeitung.
Die Idee dazu kam von einem Al-
bachinger Bauern, dem das Aus-
ästen der Bäume zu anstrengend 
und zeitaufwendig war. Und so 
ein „Harvester” kostet ja auch viel 
Geld.
Gesagt, getan. Er rief dann seinen 
Bekannten an, der als Biologe 
arbeitet und unterbreitete diesem 
sein Anliegen. Deshalb ging man 
dann nach längerer Überlegung 
in die Forschung. Dies war aller-
dings gar nicht so einfach. Irgend-
wann hat dann eine Baumarktket-
te von den Forschungen erfahren 
und unterstützt diese seitdem auch 
fi nanziell. 
Im letzten Jahr war dann der 
Durchbruch geschafft, sodass 
man einen Testanbau außerhalb 
der Labore wagen konnte. Hierfür 

Hier sieht man die neue Baumart auf dem Testfeld südlich von 
Albaching.                Foto: Pollnow

stellte natürlich der Albachinger 
Bauer ein gerodetes Stück Wald 
von ihm zur Verfügung.
Es ist bereits jetzt schon erwiesen, 
dass die Vier-Kant-Bäume schnel-
ler wachsen als normale Bäume, 
da sie mit Genen vom Schilf und 
Hopfen gekreuzt wurden. Sie be-
nötigen aber ausreichend Wasser 
um das schnelle Wachstum zu 
erreichen. Durch das Fehlen der 
Äste ist es möglich auch viel mehr 
Bäume im Vergleich zu einem 

normalen Waldgrundstück anzu-
pfl anzen.
Da bei der Abholzung der Bäu-
me viele Arbeitsstunden mit der 
Motorsäge wegfallen, bedeutet 
dies eine enorme Verringerung 
des CO2-Auststoßes. Eine durch-
schnittliche Motorsäge verbraucht 
nämlich ca. 800 bis 900g CO2 pro 
Kilowattstunde.
Beim Anbau dieser neuen Bau-
mart wird darauf zu achten sein, 
dass genügend Ausgleichsfl ächen 

mit normaler Bewaldung erhalten 
bleiben. 
Abzuwarten ist, für was man dann 
das Holz verwenden kann, da man 
noch nicht weiß, wie es mit der 
Festigkeit bzw. der Tragfähigkeit 
des Holzes aussieht.
Es wurde bereits ein Patent beim 
Europäischen Patentamt in Mün-
chen angemeldet. Und es muss 
noch ein passender Name für die 
neue Baumart gefunden werden.

Nb-Magazin recherchiert:

Orte verschwinden von der Landkarte
Investigativ-Journalisten des Nasenbachvereins entdeckten Skandal

Albaching (gg) - Die Rubrik 
„Nb-Magazin recherchiert” exis-
tiert bereits seit einigen Jahren. 
Immer wieder decken die Kolle-
gen ungewöhnliche und mysteriö-
se Fälle auf, so auch jetzt wieder 
geschehen:
So mancher Autofahrer wird es 
schon bemerkt haben, dass stän-
dig neue Umleitungsschilder am 
Straßenrand auftauchen. Dahin-
ter steckt nicht weniger als eine 
perfi der Plan der Staatsregierung. 
In geheimen Sitzungen wurde be-
schlossen, die Landkarte des Frei-
staats komplett neu zu gestalten.
Damit die Bürger sich langsam 
an die Veränderungen gewöhnen 
wurden bereits mehrere Orte mit 
einfachsten Mitteln aus dem Le-
ben der Bevölkerung ausgeklam-
mert.
Wie das geht? Hinterlistig! 
Stellen Sie sich einfach mal vor, 
sie wollen nach Rechtmehring 
fahren und sind ein waschechter 
Münchner. Keine Chance. Ab 
Albaching ist das Ganze gelau-

fen. Sie werden ab dem Kreisel 
über Edling Richtung Wasserburg 
und dann über die B15 nach Haag 
geleitet. Verzweifelt erreichen 
Sie dann Haag und lesen wie-
der „München”. Das war's die 
Schneiderfahrt ist vollendet. Kein 
Mensch kommt mehr nach „Meh-
ring”. Außer natürlich die einge-
fleischten Einheimischen. Aber 
das ist ja genau die Täuschung. 
Klammheimlich wird Rechtmeh-
ring von der Landkarte gefegt.
Uns Albachinger geht das natür-
lich nichts an. Wir finden nach 
„Mehring”. Aber weit gefehlt. 
Unserer Recherchen haben er-
geben, dass auch Albaching von 
der Landkarte getilgt werden soll. 
Schauen sie sich mal das Bild an. 
Das Ortschild wurde bereits ent-
fernt und die Umgehungsstraße 
führt schon um den historischen 
Ort herum. Nicht lange und auch 
unser Dorf ist nicht mehr zu er-
reichen. So wird es auch Rott, 
Ebersberg und Markt Schwaben 
wohl ergehen. Wird Albaching von der Landkarte getilgt? Das Ortschild ist 

schon weg.       Foto: Barth


